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EINLEITUNG.
Die Abhandlung, welclje ich den Fachgenossen hiemit vorlege, 

schliesst sich unmittelbar an meinen Aufsatz Dialektspaltmg im Baluci an, 
welcher in den Sitzungsberichten der K. B. Akad. d. Wissensch. philos.- 
philol. CI. 1889. I. s. 65—92 veröffentlicht worden. Der Uebersichtlich- 
keit wegen teile ich hier in Kürze die Quellen mit, aus denen iclj 
geschöpft, liabe, nebst, den ständig gebrauchten Abkürzungen. Bezüglich 
aller Einzelheiten verweise ich auf das, was ich in der erwähnten Ab­
handlung mitgeteilt habe.

Ich schicke voraus, dass mit sb. und nb. (SB. und NB.) der Süd- 
und der nordbaluCische Dialekt, mit Pjg.-D. der Dialekt der Landschaft 
PanJ-gUr, eines Teiles von Ä'lakrän, gemeint ist,.

١١'. A Description of tke Mekrai-Beloochee Dialect ١بلآد  Fi. Pierce؛. 
Journ. of the Bombay Branch of the Roy. As. Soc. No. 31. vol. NI. 
1874.

ЪЬл Grammar and, Vocabulary of the Mekriec Betoochee Dittlect 
by E. w. Marston. Bombay 1877.

1: Craimar of the Baloochee Ltmgige, as it is spoken in Makro,it 
. ٠ ٠  by Major Mockler. London 1877.

L: Grammar of the Balochky Lamguage, by R. Leech. Journ. of 
the Roy. As. Soc. of Bengal VII. 2. 1838. s. 608 ff.

G: Biluchi Handbook by с. E. Gladstone, Lahore 1874.
HR: Biluchi nameh, a Text Book of the Bil. Language compiled by 

Hittu Ram, Rai Ba-liadoor. I. Ijahore 1881.



\), A Sketch of tke Northern Baloclii Ligige ١لاد  I. L. Ѵѵалхѵеа. 
Journ. of the Roy. As. Soc. of Bengal. Extra Numbers to 1880. 
Caloutta 1881.

Lew: Bilochi Stories, as spoken by the Nomad Tribes of the Sulaiman- 
Hills, coli, and transl. by Rev. A. Lewis. Allahabad 1885.- 

A: cod. Oriental 2439 des British Museum.
B: cod. Oriental 2921 des British Museum, 
c: cod. Additional 24048 (les British Museum.

Zu dieser Litteratur sind inzwischen nur Marston's Lessons in the 
Makrdni Baloochee Dialect hinzugekommen, ein ganz kurzes Schriftchen, 
das mir erst dieser Tage zugegangen ist. Audi soll von Hittu Ram’s 
Biluchi namek ein zweites Heft erscliienen sein oder doch dessen Er­
scheinen bevorstehen. Würde es in meiner Absicht liegen, schon jetzt 
ein auf möglichste Vollständigkeit abzielendes Balbl-WOrterbuch zu 
liefern, so würde ich es selbstverständlich für geboten halten, diese letztere 
Publikation noch abzuwarten. Von Wert wird sie namentlich deshalb 
sein, weil sie der Ankündigung zufolge ausschliesslich 1'exte bringen soll, 
sowie Ergänzungen zu dem im ersten Heft sich findenden Glossar. Allein 
zu einem Baluöl-Wörterbuch scheint jnir die Zeit noch nicht gekommen 
zu sein. Meine Materialsammlungen sind zwar sclion, zu beträchtlichem 
Umfange angewachsen; allein sie weisen doch noch, manche Lücken auf, 
welche erst durch Beschaffung neuen Stoffes aus BaloCistän selbst aus­
gefüllt werden können. Ich hoffe noch immer, fla٠ss meine Bemühungen 
in dieser Richtung nicht' erfolglos bleiben. 1)

Inzwischen wird es docli wohl als ein nicht, unerwünschter Beitrag 
zur iranischen Hialektforsclrung angesehen werden, wenn ich. aus meinen 
Sammlungen denjenigen Teil des balulschen Sprachgutes aushob und zu 
etymologisieren versuchte, der mir besonders wiclitig und charakteristisch 
zu sein scliien. Meine Zusammenstellung umfasst in erster Linie solclie

1) Der Vollständigkeit wegen erwähne ich auch die Uebersetzung des Matthäus-Evangeliums 
io der Sammlung der British and Foreign Bible Society: gedruckt in dei- Allahabad Mission 
Press 1884; fernei- ein aus 43 Wörtern bestehendes bahCscbes Glossar, (las Raverty einem Aul'- 
satze über das Kafirische (Journ. Roy. As. Soc. of Bengal ΧΧΧ11Ι. 1864. s. 272) beigegeben hat, 
und auf welches Herl- Dr. Schnorr von Carolsfeld mich aufmerksam zu machen die Gefällig­
keit hatte.



"Wörter, welche für die hautlehre des BalaCl, die ich in Balde folgen 
lassen werde, von Bedeutung sind. Weiterhin habe ich Ausdrücke auf­
genommen, welche die Originalität des baluCischen Wortschatzes beweisen, 
namentlich solche, welche im Kreise der Iranischen Sprachen bis jetzt 
noch, gar nicht, aufgefunden wurden oder nur in vereinzelten Dialekten 
Vorkommen. Dagegen liabe ich die selir, zahlreichen indischen und 
arabischen Lehnwörter ausgeschlossen. Was die persischen Lehnwörter 
betrifft, so liess sich da kein ganz fester Grundsatz aufstellen, ftlitunter 
kann man 'ja niclit mit, Sicherheit angeben, ob man es mit, einer Ent­
lehnung oder mit' echt baluCischem Sprachgute zu tlrun hat. In anderen 
Fallen sind persische Lehnwörter von Interesse, weil sie in einer früheren 
Sprachperiode aufgenommen wurden und daher im BaluCl eine altertüm­
lichere Form zeigen als das betreffende Wort in der heutigen persisclien 
Sprache besitzt. Zuweilen haben auclr die Lehnwörter beim Uebergang 
in das BaluCl gewisse Veränderungen erfahren, welche für die balucische 
Lautlehre charakteristisch sind. Solche Wörter, welche im Balüöl und 
im Neupersischen sich vollständig decken, habe icli aber nur ausnahms­
weise unter besonderen Verhältnissen besprochen.

Die etymologischen Vergleichungen erstrecken sich, vom Sanskrit 
abgesehen, auf die beiden altinischen Dialekte, Awestäsprache und Alt­
persisch, sod.ann auf Mitteiranisch, Pahlavl und Päzand, und von den 
modernen Dialekten auf Neupersisch, Kurdiscli, Ossetisch, die Pamir- 
(iialekte untl Afyäniscli. Doch liabe ich auch andere Dialelite gelegent­
lieh, wo es mir wünschenswert erschien, beigezogen, so die Dialekte von 
Kaschan, das Samnänl, das Gabri und die Sprache von Mäzandarän und 
Gllan. Die Abliürzungen sind zumeist von selbst verständlich. Erwähnen 
möchte icli, dass ich die Dialekte von Käschän, einer Stadt, die 
nahezu in der Mitte zwischen Telierän und Ispaliän gelegen, mit KD. 
bezeiclme. Die Anführungen stammen aus der interessanten Abhandlung 
von SVxvxkoiskiy. Materialien zur Erforschung der persischen Dialekte ؛ ١ . 
Die Dialekte der Umgehung der Stadt Kasckan. St ا ب  \ü
(russ.). Mit g. ist das Gabri gemeint, d. h. der Dialekt der Gebern, 
der !,etzten Zoroastriei' auf persischem Boden in den Städten Yazd und 
Karmän. Icli schöpfte da aus den Abhandlungen von Justi, Ueber die 
Mundart von Jezd, ZDMG. 35. s. 327—414 und von Houtum-Schindler,



Die Parsen in Persien, 'i^re Sprache und einige ihrer Gebrauche, ZIG. ؟٠؟ >. 
s. 54—88.

Ueber das Samnänl haben wir eine kurze Arbeit von Houtum- 
Schindler, Bericht aber den semndnischen Dialect, ZDMG. 32. s. 535 
bis 541, sowie von Dorn, Ueber die semnanische Mundart١ Mblanges Asia,- 
tiques 31. Okt./12. Nov. 1878. Vgl. auch JRAS. N. F. XVI. 120 ff. Es 
wird gesprochen von rund 5000 Seelen in der Gegend von Läzgird bis 
Samnän, östlich von Teheran an der grossen nach Chorasän führenden 
Strasse gelegen.

Die Anführungen aus dem Mäzandaränl und Gllakl sind den 
Arbeiten NOXV leXgoxxnoi, E.ssai sur les dialectes de landeran et de 
Ghilan, ZIG. 4 2.. \4 ةلأ —4ثء  λλίνΐ Dorn, Beitrüge zur Kenntnis der 
iranischen Dialekte, 1 Masandaronische Sprache ١ ب  \ü ni
1866) entnommen.إ) Selbstverständlich liabe ich auch Beresine’s Re­
cherehes sur les dialectes Persans ■ΖΛΙ Date, gezogen.

Die Pamir-Dialekte (PD.) sind nach der bekannten Bearbeitung 
Tomaschek’s Centralasiatische Studien II. Die Pamir-Dialekte (Wien 1880) 
beigezogen. Alle Zitate unter der Abkürzung To. beziehen sich auf diese 
Schrift. Mit wa^. ist der Dialekt von Wachan gemeint, .mit sar. der von 
Sirikul (richtiger Sary-qOl), mit s. der von Schugnan. Die Wörter aus 
tlem Yidgah sind dem Verzeichnisse in Biddulph’s .Buch Iribes of the 
Hindu-kush entnommen.

.Was das Kurdische betrifft, so verwertete icl·، in erster Binie die 
Arbeiten Justi's: dessen Kurdische Grammatik. (St-. Petei'sburg 1880) und 
namentlich den Dictionaire Kurde-Frangais par Aug. Jaba, publie par 
F. Justi (St. Petersburg 1879). Zahlen hinter kurdischen Verben bezielien 
sich auf das in erstgenanntem Buche s. 188 ff. sich findende Verzeichnis; 
fül’ (las kurdische Wörterbuch ist- die Abkürzung JJ. gebraucl.it. Berück­
sichtigt wurden übrigens auch Floutum- Schindler’s Beiträge zum 
kurdischen Wortschatze, ZIG48 .5 ؛. (?؛؟٠ ؟ ; l und detm Weitere Beiträge 
im kurdischen Wortschätze, ebenda 4 4. G. ٦ لألأ . aowxe YoicVs Forschungen 
Uber die Kurden u. a.

lj Vgl. Friedr. Müller, Beitr. zur Kenntn. der neupers. Dial. I. Mazandaranischer Dialekt, 
stzb. tl. Wieoer Ak. d. w. ρΐΐ.-liist. Kl. 45. 1864. s. 267—292.



Für das Ossetische kam mir Hubschmann’s Etymologie und 
Lautlehre der ossetischen Sprache (abgek. Hü.) sehr zu statten. Auf den 
zweiten Absclmitt dieses Schriftchens s. 16 — 73 beziehen sich die einem 
ossetischen Worte gelegentlich beigesetzten Ziffern; d. bedeutet den 
digorischen, t. den tagaurischen (ironisclien) Dialekt. Für das Afra- 
ххЧлсХхе tkt хіт BeXXeVs "Dictionary of tlie P'ikMo or PuksMo Li- 
,guage gute Dienste.

Das Material für die mittellränischen Dialekte lieferten mir zumeist 
die Schrifte'n von Haug und West. Ich erwähne des ersteren Pahlavi 
Fasernd Glossary Bombay 1870, sowie die Glossare, welche West den 
Ausgaben des Arda-viraf (А-V.), des (Mkh.) und des
Shikand-gUmänlk-vijär (Shik. g.) beigegeben hat.

Dass ich mich mit den etymologischen Vergleichungen nicht auf die 
alt- und mittellränische Sprache beschränkte, sondern auch die modernen 
Dialekte in ziemlicli umfassender Weise herangezogen habe, wird man 
wohl nicht als einen Nachteil tneiner Schrift anselien. Mein Hauptzweck 
ist ja doch, einen Baustein zu liefern zu einem Vergleichenden Wörter­
buche der iranischen Sprachen, welclies fi’eilich noch eine beträchtliche 
Zahl von Vorarbeiten erfordert.

In der Transskription habe ich mich an Hübschmann ange­
schlossen, weil ich sein System für das praktischste halte. Dass ich hin 
und wieder in einer Einzellieit abweiche (so bin icli z. Β- zu der Schreibung 
der gutturalen Spirans χ statt X zurückgekehrt), wird man begreiflich 
finden; das System im Ganzen wird ja dadurcli niclit berührt. Im 
Interesse einer Verständigung in der leidigen Transskriptionsfrage, zu­
nächst wenigstens auf einem begrenzten Gebiete, wäre die Annahme der 
Hubschmann’schen Vorschläge von allen Iranisten dringend zu wünschen.



А, Α٠

]. ас Mrs 21 oder аё 42 لآ (p, Μ 112: as und ac, G 5 az, nb. vor tön. L.) von 
— aus, von—her; seit. — Davon: aöangü Mrs 20 von dort, von da und «öGi.pb 
Mrs 20 von hier; aöidä oder asida p, M 107 voll liier, acuda oder asuda p, 
M 107 von dort; as-huja Mrs 20 oder аё-kö D 42 woher؟ asmööä von dort hei' 
und asmeda voll hier her nb. D 42 (statt as-ham-ööa und -üöä). — Vgl. aucli 
sän-gö von dort, sän-pcäavä von jener Seite D 01, sowie Singo von hiei- G. 24١> 
(statt öS-). Verbunden singo sängöx) HR ا34لأ ت  p. girdagird liier und da. — 
sskr. säcä; aw. haca; altp. hala; plilv., np. az; kurd. ze-, І-; PD. way.ج- u. s. w.

2. antsav nb. D 44 Schicksal. — aw. anaosa ,unvergänglich“; phlv. anosaJc; 
oss. änuson 110. np. vgl. anusa „fröhlich, glticklich; heil!“ Bei L 610٥١ G. 16الأ 
D 44 findet sicli auch antsay mit dei' Bed. „Augenbraue, Stirne.“

3. anpan B 44لأ; NB. apdn G. 25», D 39, HR 118٥ Ledersack, Ranzen. — 
np. anban und lianban, kurd. anban und habein..

4. aps M. 35, Mrs 37 oder Jiaps c 264 haps, hasp p, Mss. 396»; asp A 464 
B 44b; nln. D 41 Pferd. — sskr. άένα; aw. aspa-, plilv. asp; 11p. asb; kurd. 
hasp; oss. d. afsa, t. yafs 41; PD. wa%. yas, tninj. yasap und yasp, yidgali 
I؛asp\ 7 .ttS, aspa أة٠

5. apurs D 39 Jnniperus, Waehholder. — np. awirs, aris; kurd. avrist. 
Sollte niclit aucli PD. sar. imbdrs „Zypresse“ hieliergehbren?

0. arrag B 44١> (P. harrat); Ν.Β. harray D 129 Säge. Dav. harag-knag Mrs. 19 
sägen. — np. arra.

7. aspust (auch '،'  asti aus I' ad ؛ usp-) Mrs 40 Luzerne. ---- Voll asp -ولأإ١
„essen“. Also „Pferdefuttei-“ (aw. *aspo-asti). plilv. aspust; np. aspist u. a. 
Die Etymologie m. w. zuei.st bei Noldeke, Gesch. des ArtachSir i Päpakkn 
S. 54, darnach bei Tomaschek, PD. 61.

8. ä Mrs 47. 1, M 34; NB. an D 22, HR 117 pron. dem. dei', jener. Sing. gen. 
i, ауг, i٠١ rA. äl. hat. aVk. ٠ä١ aija, ä-yärä; Wb. ت|الآلأ  Ід/yär. ag. aya-, 
nb. uhhiyTi. — PI. n. an; 11 li. an, änhän. gen. ähäni; І1І1. änhän]. dat. alfk. 
Win, ähänära; nb. 'änhän, anhdnrd. ag. ahan; nti. änhän], — Pron.-St, «. phlv., 
np. an. Das sb. a ist woh.1 nasaliert zu sprechen, wie aucli lib. an nur den 
Nasalvokal bezeiclinen soll.

1) -gfj und -gw entspricht natürlich dem np. (jäh. Hiei- zeigt das ä die dumpfe, nach ö, 
selbst Й hinneigende Färbung der Aussprache, welche im modernen Persischen Regel ist.. Vgl. 
Wahrmund, Hdb. d. np. Spr. 2. Aufl. s 21; Salemann, pers. Gramm. § 4.



Zusammensetzungen mit u:
sb. adema M 107, nb. ahdema D 44 anf .Jener Seite, dort, — sb. апёта M 107 dass. w. 
d. vor. — sb. apaima M 110 wie der, wie jener, solcb, so beschaffen. — sb. äröci R 44؛ 
diesen Tag, heute, dsapz B 44لأ heute Nacht. —
n؛. anbar, anbara D 44 drüben, auf der anderen Seite, jenseits. — har (wtl. ,,jener 
Mann‘) D 44 er, jener u. a. m.

9- abro p Walfisch. -- Nach p. ab „Wasser“ (s. ap) ٠ ro „gehend“.
10. cLdenl Mrs 40؛ NB. adcn D 4-0 Spiegel. Andere Schreibungen sind adeh

B 44٩ liacKk B 46لأ (mit Ausflill des Nasals), sowie nb. azina (d. i. adina)
HR 118 .لأ —٠  Von Vdl (= sskr. dhi) ا ä. np. aylna١ liurd. nainik.

11. Tiliiytja9 1 ; NB. ähanjay D 4ة Band, Gürtel. — Von V/}luiyj == sskr. saij 
„anhängen, anhaften.“ np. Zihanja und ahanca. Aucli bal. ahacag A, 37“, Name 
einer Schlingpflanze, ist liieliei- zu stellen.

12. ap Mrs 49, B 44b; NB. af D 42, HR 118“ IVasser. äp warag trinken = np.
dp yivardan Mrs 18. lib. af beay zu Wasser werden, schmelzen, und af deay
Wasser geben, bewässern D 42. — sskr. ap; aw. ap; altp. Tipi; plilv. Zip; np. ab; 
liurd. aw; PD. way. yiipli und yapali, yidg. yowy; afy. oba.

Abgeleitet ist mit SU ff. 7:
üfl 1) zum Wasser gehörig, im ١Vasser lebend; z. B. afi mär -د ".
eine best. Schlange von weissgriiner Barbe A 52^1; — 2) Wasserträger 42 لا.

Zusammensetzungen mit af sind:
af-arö-χ 42 لا Wasserträger (vgl. u. d. w. arag). — afdäri D 42 Bewässerung, Irrigation 
(np. abilar, vgl. kurd. äw-dän, äw-däf). — Щ-Ιαγαγ 43 لا Wasserfall. — ä/'-mury D 43 
Wasserhuhn. — äf-sef D 43 Wasserscheide.

13. apus, aps p oder afus A 128“; NB afsin G 25. 2, D 43, HR 118لأ schwanger, 
trächtig. -- Ersteres ist aw. apuOru [ap-), letzteres verni. starke Entstellung 
aus *apuih'a-tanu „schwangeren Leibes“ = phlv. apustan, np. dbistan.

14. drag Mrs 17, В, A 71 ٠أل  NB. aray G 12, D 42, HR 117 ١ل  bringen, lierbei- 
bringen, herbeiscliaffen; davontragen, aor. cirtn oder ’karin; nb. Ifarmi 
oder liarun; imp. biar; pp. aurta, awarta, clwartag, awiirtag, nb. artca. nom. 
ag. nb. aroy. s. u. d. w. ap. --- Raus, arainay HR 118“ herbeibringen lassen. 
- aw. \ ا1ا٠ ١  ä٠١ χΜν. mirtcm, cLirtan., ifirckm.

Redensarten und Zusammensetzungen: 
itabar aray Vertrauen entgegenbringen, vertrauen, Lew. 2. 36, 3S. -- Icärä aray benutzen; 
p'agyä aray anerkennen, durclipriifen; glr aray sich erinnern D 4-0.

15. art p, Mrs 35, A 77“, B 44ذلأ NB. drt D 40, HR 118لأ Mehl. — aw. asa; 
phlv., np. ard, liurd. är und ard; aiy. dra.

16. ds Mrs 35, p, B 44اًلأ NB. D 41, G 19٠“, HR 117» oder de p. (Nacli A 63“ 
gellört diese Fornnn denn P)g.-D. an) Feuer. äö kanag Feuer annnaclnen, аса 
kusag das Feuer auslöschen (wtl. töten, wie aucln np. utas kustan). - äs geint

Abh. d. I. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIX. Bd. I. Abth. 1ة



aut den st. acrr- des aw. atare zurück; phlv. atar; np. adar; kurd. §· (ZDMG. 
38. SO); oss. art■ 36. ab dagegen ist wohl = ätS; aw. atars, np. atas; PD. §. 
yac, sar. yuc; afy. dr. s. Bartholonnae, BB. 9. 130-

Zusammensetzungen mit as sind:
 Feuerstein D 41. ---- äs-τόχ D 41 oder äs-röy HK, 117 a platform erected, where ،لمة'،,-'؛ء
funeral ceremonies have beeil perfornied. s. unter rök. — äs-gej A 34لأ; NB. äi-gii G 16» 
oder äz-gez HR 117b Feuerzeug; wtl. „Feuerseilläger“. Von .٧ s. tlas.'— äs-güz-band 
A 34لأ ist das Hand, an welcliem die Balsien ihl- "Feuerzeug zu tragen pflegen.

17. iisay D 1-1 sich erheben; aufgehen (von Gestirnen), aor. Tvüsün·, imp. bicis; 
pp. astca. — ppr. asan aufgehend, z. B. rös-äsan Sonnenaufgang, D 80, HB 
131». Vgl. ferner az Bölän ros äsäyay pahlva Vom BSlSn-Passe gegen Sonnen­
aufgang HB 1.11-. 1. phlv., njj. yastun; oss. yjir sfdäsil ,die Sonne gellt auf“, 
yjtr sk"üsän „Sonnenaufgang“ 306.

18. cisin Mrs 38, B 41١); NB. G. 22», D 41, HB ligb Eisen. — phlv. aslnin 
„eisern“; kurd. hasin und hasin; samn. ö-sun; oss. äfsän\ PD. way. 7  ,sar. spin »'ة١
g. sapsan; afy. ospanci١ dspina. Vgl. Tomasehek, BB. VII. 203. Np. ahan 
findet sicli als LW. im Bai. allin p.

19. ask p, Mrs 59, A 50», B 44b; NB. B. G 11)٠١ D 41, HB 118* Jagdtiei-,
Wild, Gazelle. — sskr. vgl. rsa, rsya; np. aliTr, liurd. äsk\ PD. way. yulcs,
s. yas, sar. yciy (vgl. To. 36). Im YaynObi ähü ؛nach Capus, Petermanns Mit­
teil. 1883. s. 95).

20. aivar Ν.Β. D 4,4 Beute, Baub. — آ،،ةاأ + ä. Vgl. arag in der Bed. „weg­
nehmen“, np. awara.
ayag Mrs 17, p, M 95; NB. äy G 12. D 42, HB- 117b kommen, aor. ’käyän, 
lib. liayan oder Tiän·, 3. s. lcait‘, innp. bia; pp. atlca, nb. ayjfa, PJg.-D. alitak 
A 134b. — Von l/І ا (t. paz. aed, aencl; np. ctyani, äyad٠\ kurd. em, ei, et
u. s. w. 407. PD. way. ni-üam u. s. w. To. 120. Das pp. dtka gellt auf ä-gatä
zurück von V gam·, plilv. matan١ np. Timadan. Dem Bai. näher stellt kurd. men 
hat, sowie PD. way. ni-etk (!) „untergegangen“ und sir. ival-iiidj u. a. Formen.

Zusammensetzungen mit ayag:
nb. dar αγ herauskommen ٠ 42; آج 'وة ' ب  D 42؛ доп αγ mitkommen, mitgehen
HR 52. 9. — kiira αγ (vgl. np. bakar amadan) dienlich, von Nutzen sein D 42; dast äy 
in jem.'s Hände (Gewalt) kommen (np. badctst amaUan) II 42. — man ay erreichen, heran­
kommen Lew. 6. 58, DK. 36; passen, libereinstimmen D 115.
sb. päd ayag p, A 66b; nb. /،،<5 ay D 54 aufstehen, sich erheben (wtl. „sich auf die 
I'üsse machen“ ؛ vgl. np. pä Sudan). Davon aor. päd kait; imp. päd-ä- „steh' auf!“ Mrs 44, 
c 27b 9: pp. päd-ätka c 28» 4, pacla atkag = istada bildet A 76لأ.

22. äimän NB. G 25لأ, Lew. 5. 19 Himmel. — aw., altp. asman; plilv., np. 
asman-, kurd. asman; PD. sangl. asma, way., sar. asman, §. asman; afy. 
äsmä«.



23. aemayag Mrs 18; NB. azmainay D 40 erproben, prüfen, versuchen. —
.äi/wdi, äiäyn .جلآ

B.

24. baksag p, Mrs 18, M 100, A 117ذ (Lew. DK 36 baysay); NB. baSkay G 20 .0ة, 
D 49 geben, schenken; vergeben, verzeihen, aor. abaksin; imp. bibadcs; 

١أل١ . hlta έτ aor. ahim eke. — avf.ba'/Λ‘, لآلآ'ء.١  xxp. baxstdan·, ١ ا ٠
afy. basal. '

25. band p, Mrs 39, A 33“; NB. D 51 Band, Fessel; Damm, band Jcanay ge­
fangen nehmen, einsperren Lew. DK. .ة د  sskr. band/ιά; aw. banda,; plilv., np. 
tiaiid ١ λνχΐϊά. hart.

26. banda, g p, Mrs 19; NB. banday G 12, D 50 binden, befestigen; ein- 
scliliessen; (einen Fluss) eindämmen, aor. ahandin; imp. biband; pp. basta, 
nb. hast a. — kaus. banda,inay nli. HB 115'. 9 gefangen nehmen lassen. — 
sskr. bandh, badhnami; aw. band; phlv., np. bastctn, bandam; kurd. bastln, 
bartdim·, oss. ١٠. liättva, ة. hattuiv, AD. wa,'/; roand-am, i sar. icinclct/m.

Zusammensetzungen mit band ctg;
saren banday nb. D 50 helfen (wtl. „die Lenden gürten“.). — dnly b. nb. D 50 lügen (wie 
τιχι. duro? bttst،«١١.

27. hanä-böz NB. G 40. 7, H. 114. 3 und ol't Ueber ein kommen, Verabredung, 
Arrangement. — ١Vtl. "Binden-Lösen“ wie das-gipt, np. band-u-bü-st etc. Vgl, 
bö)ag.

28. bandtk p, Mrs 47; NB. bandix L Gll., G. 25الأ D 50, HR 119“ Schnur, 
Faden. — Vom vor. Np. vgl. band] "Gefangener“.

29. barag p, Mrs 18, M 95; NB. baray G 12, D 49, HB 119لأ tragen, fort­
tragen; rauben; erlangen, erhalten; lei'nen. aor. abartn; imp. bibar; 

 .)# ,·ssb. hhr, bhdrati, Mblmrti-, aw. har, haraiti -- .burtct, χχλχ. bwt'a٠ .؟؛؟■
hurti., xxp.hurdart, äittardau., Avwxihirvn·, ΑΏ.Η. sax-. - د ١لا؛'ا ١  a w٢al٠ ./؟١

Zusammensetzungen mit barag:
baS baraγ zornig werden D.IV.2S, wie np. l>aä burdan. — dar baray wtl. ,herausbringen“ 
d. i. retten, befreien D 49, HR 88. 3, Lew. 6. 30. — ة'،' baray to swallow D 49.

30. bä gar Mrs 64, A 53ا; NB. bäyär D 47, G 18“ {-ir) Eidechse. — Sollte das 
Wort mit bag (= np. bay) "Garten“ Zusammenhängen?

31. balad p Höhe; empor, auf. — hä,lad جة٠ب،،  A 91“ sich erheben, in die Holte 
steigen. - nb. hälaö "Gestalt, Statur“; baläö'iyä "auf١١'ärts, in die Höhe“ D 47. 
— phlv. bälä, balai; np., kurd. ЫШ.

32. banuk B 45لا, c 302 لأ; NB. Ъйпих D III. 32 etc. Frau, Het-rin. --- Wtl. 
"Hausfrau“ V. bän "Haus“. Jihlv. banuk; np. banu.

33. bar P; NB. D 46 Last, Ladung, bar kanag beladen A 83لأ; bar banday dass. 
D 46; bar ج,- litinay abladen D 46. — Aufgabe, Pfliclit, Geschäft, mana

15*



cih Шг 'bar bisa ich hatte etliches zu besorgen. Vgl. HR 92. 7. — sskr. im; 
pblv., np., kurd. bar. Als Lehnwort heisst bar auch ,Zeit, Gelegenheit“, wie np. 
bar, in welchem sskr. bhara und vcora z.mmengeflossen sind. Davon konnnt 
bare Airs 24 ,immer“.

34. barig p, Ä 83»; NB. baray D 46 dünn, sclilank. — paz., np.١ liurd. bartk.
35. bazk p Arm. . sskr. bähü; aw. bazu; plilv. bäzä; np.bdzTr, liurd. bask.
36. benag p, Mrs 37, A 40b; NB. Ьёпау G 19», D 52, H.R 120» Honig, benaxj- 

makask P; nb. benay-mahisk D 52 ,Honigfliege“ d. i. Biene. — Stimmt zur 
2. Hälfte von np. angubxn (،wg = kurd. hang, hevg bed. ,Biene“; np. vgl. Vu. 
anik, ink) = phlv. angupin oder angmln; kurd. hinguw, hingiic, hingiivin-, PD. 
ХПТОЛ. agrin-, yv3#\x ttgi-1 ' د؟لا . gabiia.

37. big D 48, Lew. 8. 1 Same. - sskr. bija; np. big.
38. brat p, Mrs 30, A 68 لأ١  B 45»; pjg. DA. 136لأ und p bras; NB. bras HR اا9الأ  

baräs G 15  .Bi-uder. bräöar ist poetiscli D I لأbirad D 48, brad L 612 لأ١
56 etc. — bräs-zäyt Solin des Bruders, Neffe HR 119» (G 28 brazayt u.' a.). — 
sskr. bhratr; aw. bratar; plilv. brat und bratar; np. biradar; samn. berar; niaz., 
gil. barar; tat. birmir; kui'd. barä\ oss. ärwäd; PD. way. wriit, wrod, sar. 
ivrod, sangl. wttrd, rosni waracl, yidgah wrai; afy. wror.

39. brijag p oder Ъгёуад M 96, A 72» backen, rösten, aor. abrijtn; imp. brijI; 
!٠ bretka oAer kP) briMci. — sskr. bhrcvjj, hlirjjnti■, pVAi bristcm, brlim 
(vgl. auch brtjan ,Backofen“ = np. barljan oder bartzan); np. biristan; PD. 
way. wares-am, sar. ivirz-am To. 1.26.

40. bresay D 49 oder brissinay HR 120» NB. spinnen, pp. bresia oder bris-
scnfa. — Vgl. resag ,spinnen“ (mit einer praep. etwa upa oder aiwi). oss.
alwijssin, d. alwiessun. Auch np. abrisam ,Seide“ ist beizuzielien.

41. bunag P; NB. bunay G 25 ١ل١  D 50, HR. 102. 1 Gepäck. — np. bum, bunna.
42. Ьипй p, Mrs 23, M 107; NB. G 23  ,D 50, HR. 119» unten; unterhalb اا٠

am Fuss von. z. B. darcak bmä am Fuss eines Baumes c 276 لأ. — Von km 
٥ sskr. budhna; aw. buna; plilv., np., kurd. bun; oss. bin, biin, but, PD. Й. 
hon, sai-. bun. Vgl. auch bal. buriyad foundation D 50 a. d. Np.

43. burag p, Mrs 19; NB. buray G 12, D 49, HR 119لأ schneiden, abschneiden, 
abhauen; zerreissen, zerfleisclien (Lew. 6. 30). aor. аЪипп; imp. bur; 
pp. burita; nb. burita oder -sä; 110111. ag. bitroy. — sskr. bhrt, bhrtndti; phlv. 
buritan1, wp. bitdcvn, bwnldan·, ”Ы birin.

44. burvan p, A 32لأ; G 16لأ oder birvcm Mrs 34 Augenbrauen. — sskr. bhru;
·aw. brmt1, ρΥΛν. brw٠١ 11؟. bari, abri", \v١ii buri, bur г·, oss. ärfi.g■, PY). WdX-
sar. wardo, s. ivruy, sangl. in}; afy. wruja.

45. Ъиад p oder Ьёад p, M 95; NB. Ъгау D 53 sein, werden, aor. Ш; pp. btta 
oder buta p (KamMsn: bTitag), nb. bzsa oder Ъгдй. — sskr. bliu, bhdvati; aw. 
bi, bamiti·, pYAi bitten, 1>і\ np. bidan., Xxdxi bitn 0أ؛اة bin, di-biw, oss. uodt 
u. s. w.; PD. s. ·iwayarn, pp. wod oder wud, sar. ivaoam, pp. ivüd (To. s. 1.18).



46. bod A 39a; NB. Ъдд D 50, bös D 50, HR 119لأ Balsamstrauch (balsamo­
dendrum Mukul). — sskr. Vhudh; aw. baoiSi ,Duft“: phlv. böd, boi; up, 5 ج١
bot; oss. bud „Weibrauch“ 65; PD. s. hoi, sar. bdo To. 22; afy. bu, 55. Das
aus dem Np. als b١١'. ins Bai. übergegangene 5ö hat die Bed. „Geruch“.

47. bog P; NB. boy D 51 Gelenk, Knöchel, Knoten (im Holz). - sskr. bllögä 
„Biegung, Krümmung“.

48. bogag p, Mrs 48, 40; NB. bozay G 12, D 50 lösen, öffnen, losbinden, 
abladen, aor. abojtn; imp. 5وة; pp. botka oder bolita (PJg.-D. buhtag Ä 135 ٥(١  
nb. böxtca, oder buyfa. — aw. buj „wegthun, ablegen“; plilv. boyjan „erlösen, 
befreien“.

49. bojtg c 57a 8; NB. Ъоёг D 51 Boot, Schiff. — np. blizi.
50. böp Mrs 30; NB. bof G 24, bauf D 51 Matratze, Kissen, Bett. — phlv.

böp\ np. 5δ5.
51. bür p, A 46لا; NB. D 50, DK 24 braun; braunes Pferd, poet. fiir „Pferd“

überh. z. B. D II. 23, va 116. ' up. bör\ liurd. zaza blr; oss. bur; afy. bor.

ύ.

52. catn p, Mrs 34, B 46’); NB. cam L 61,0.1 G 16 .D 70, HR, 127“ Auge لأ١
iam janay (mit den Augen) winken, bedeuten. Vgl. dazu np. öastn zadan. — 
cam-puU D 70 wtl. Rücken des Auges, d. h. Augenlid; cam-kos p dass., wtl. 
Scheide, Hülle (sskr. kösa) des Auges. —. cam-siyahag p das Schwarze im Auge, 
Pupille. — cam-band, Mrs 38 wtl. „Fessel, des Auges“ d. i. Täuschung, Blend­
werk (vgl. np. öaäm-bcmd Va.) — sskr. cdks-us; aw. casman; phlv., np. casm;
kurd. zaza öim; oss. casfQ 31,8; PD. waχ. cozm, ، ؟٠  cem, sar. cem, sairgl. sam, min,).
cam; afy. jezma „Augenlid“.

53. Camay D 69 Quelle. — plilv. casmak; np. casma.
54. candag p, A I12a, B 48لأ bewegen, scilütteln- aor. acandvn; imp. canden; 

pp. candenta. — phlv. candimtan, HW., Gloss. z. А. V. s. 127!
55. carag P; NB. daray D 68 ١vandern, umhergehen; weiden, gra'sen; reiten 

(so D V. 17, Lew- 6. 26). — Davon caroy D 68 Wanderer, Vagabund. — kaus. 
ёагагпау D 68 tr. weiden, Vielr hüten. — sskr. car, edrati; aw. car, -öaraiti; 
np. caridan „weiden“, k. carandan·, kurd. carin; oss. carin „leben, wohnen“.

56. cark p Rad, Mascliine, Mühlstein. — sskr. calcrd-, aw. cayra·, plilv. carJiz; 
np., kurd. iary, oss. caly; afy. car'/i٠

57. ёагр P, D 68 1‘ett; carpi D 68 Fett. — plilv. carp, carpth; np. carb, carbi-, 
oss. carr, ه؟٠إد . eorb.

58. darag p, M 101, A 68“, B 46لأ; NB. cdray D 68 schauen, beobachten, 
spionieren, aor. асапп; imp. cär; pp. edrita, nb. carida. " sskr. vgl. cara 
,,Kundschafter“; afy. cand.

59. cat M 22, Mrs 49; NB. cäi)■ L 611٠, D 68 oder cäs G 20٥, HR 126لأ Brunnen. 
— aw. cät·, #?., 4'■ 1٠١ XcrnA. ؛ah, ؛ah·, oss. cada, ؟ad., 1'Χ). ١١'-Λ'٤. cal.



60. din a g Μ 97, B 48لأ; NB. δ'ϊηαγ D 69, Lew. 20. 1 sammeln, auflesen, auf­
lieben, aor. eint; imp. ein:, pp. (Hta, nb. öcik. _٠ sskr. ci, cinoti; aw. ci, 
cinas; phlv. citan; np. ötdan, cinidan\ kurd. cinin „ernten“.

61. ctcag A 39  .eirag Mrs 55 (L. ctcar wohl Druckfehler) Tamarinde. — sskr لأ١
emea. -

62. cedag P; NB. ccday D 71 Steinpfeiler, errichtet, um itn Gebirge den Weg 
zu markieren, oder zur Erinnerung an irgend eine wichtige Begebenlieit. - 
Gehört zu Vci ,,sammeln, schichten“. Vgl. sskr. cita und citikci „Schicht, Holz- 
stoss, ' Scheiterhaufen“, citi ,,Scilicht von Backsteinen u. s. w.“ Warum aber 
niclit eitag ؟

63. cera Mrs 21, 48, M 107; NB. Hera■ HR 134“ oder ser D 46 untei., unter- 
lialb, am Fusse von. — Aus aw. haca ؛ ٠٥٠٣٠ ; np. ser; kurd. leier. 
s. Justi, kurd. Gr. s. 157, Nr. 112.

64. cunt P, M 109 wie viele? — aw. cvaht; phlv., np. cand; liurd. cend, een; 
l.D. sar. cund, ١vay. cum, am. Das Bai. und die PD. haben im ٤،-Vokal das 
alte V erhalten, das den übrigen Diillekten abhanden gekommen.

65. coli p Knie. — np. culc, cTili; kurd. mk.
66. cöp in dän-cöp B 47“ Keule, Schlägel. — np. ?ob; liurd. ?5, sowie SW bei 

den Amarlnkurden (ZDMG. 38. 76); PD. wa^. Nöpk, sar. xeib To. 151. Wird 
zu sskr. ksupa gestellt. Für die Gleichung ks = bal. c wüsste ich nur' noclr 
auf cap-öäl „Fledermaus“ bei Mrs 61 Nbf. z. kp-car, sowie vielleicht auf a‘i 
G 20لأ, D 68, HR 126)' „Giessbach“ (VJi'sar = a١v. xsar, np. surrem, sarran 
continuo fluens) zu verweisen.

67. cöpa.g M 92, B 48لأ; NB. ?Cgfay D 70 schlagen, stossen, stampfen, zer- 
riialmen. - Gellört nicht zu np. koftem, liurd. kutan, sondern ist den. vom, vor.

68. cot D 70 krumm, gebogen, c. ٠۶»جة sich krümmen, ö. Ihnay krümmen; 
cot-?‘am scliielend (wtl. „krurnmaugig“). — np. Haft, jaft; kurd. ?eft. Gehört 
zu eiirer *l/cap „krümmen, hiegen“, von der sskr. capa ,,Bogen“ abzuleiten ist. 
Wir liaben damit aucli eine Etymologie für np. cap „linli“ gefunden. Dasselbe 
bedeutet, zunächst „kl'umm, niclit recht, nicht gerade“, Gegensatz zu rast; daher 
noch np. cap = „absonus, dissonus“, c. Sudan ,,mutari“ u. s. w. Sehr interessant 
ist dabei bal. c.ap-cöt D 68 oder cap-ö-cöt Mrs 50 „Zickzack“, wo offenbar zwei 
Synonyma zusammengestellt sind, so dass cap liiei’ noch seine ursprüngliche Be­
deutung liat. cot steht fiir öaft ■wie kos neben kafs.

69. dam Atem in dam kanag p, c 2“ 6 ausrnlren. — np. dam, kurd. dem.
70. dantCin -X 41»; NB. dafan Jj 611“'١ G 16الأ D 72; HR 129ذلآ ä‘antcän Zalin, 

Zähne. ' sskr. ddnta; aw. dantan; phlv., np. danään; kurd. didan, diran; oss. 
I. diinddg., لآلآ. i dendart, ir. Sandii, хѵ\\ххд. land, way. dündük.



71. dap P, Mrs 41; NB. ،?«أر L 611٠٦, G 16b, D 74, НЕ 129“, Lew. 1. 14 Mund-, 
Schneide, Schärfe; Augenlid: Mündung (einer Kanone). — Gibt sich durch 
den Anlaut als LW. zu erkennen, ist aber offenbar alt. aw. zafan und zafare; 
.(laten-, np. dahan, dahan., λίχντΑ dä/M .؟#

Zusammensetzungen mit dap:
daß leanag p versuchen, kosten. — daf janciy 74 لآ sich brüsten. — daf daray D 7-؛ 
schweigen (den Mund halten),

72. dar A 42 ًا02لأ; ى  (»der dara Mrs 42, AI 106, A 102آلأ L 612», GS, D 72, 
Η.Ε 127لأ draussen, ausserhalb, liinaus. — von dar „ThUre“ (= sskr. dvar, 
dur; aw. dvara; altp. äuvarä; phlv., np. dar; g. ۶جة': kurd. bar, ZBMG. 38. 52, 
aucli == ,,draussen“; oss. dvar; PH. waj؛. har; sar. diivir, §. diwe, diwir, min). 
labra; afy. war); also wie lat. foras und foris. kurd. vgl. derwe. In dei- np- 
Priipos. *،۶ sind, ähnlich wie bei bar, zwei Pr.os. zusannnengeflossen a) die 
nominale (= ,,Thtire“), b) die adverbiale = andrer, aw. antare.

Verbunden mit den Verbis dyag, barag, gejag, k(,nag, kapag, roag s. unter 
diesen.

73. da- praef. bis in dain (da ا pron. 7«), dani (da ؛ adv. ni = nu) und drinko 
(= dä-än-liö؟ ungenau für gö) ٥ 72, G. 52. 28 etc., HE 129ئ bis jetzt, noch.
— kurd. der, np. ä

74. dän Mrs 36, A 35“ oder danag B 47“; 1. dän L 611“, G 23ألأ B 71 oder 
danay HE 128لأ Κοι'η. — sskr. dhana; aw. dana; phlv. dcmak; kurd- deine, 
daneki; PB. in sar. ping-ärmä ,,Fünfkorn“ d. i. Hirse. Vgl. aucli bal- dcimc eine 
Kornart, wohl — np. danca ,,Hirse“.

75. deerag p, M 96, A 96٤٠; NB. deiray L 612٠, Β71 Iralten, festlialten; bleiben, 
aor. darin; imp. dar; pp. dasta. Bavon m daray Lew. 6. 26; pes-äärag 
A 96لأ, Mrs 45 odei- pes-äärag 'P zeigen. — sslrr. dhr, dhdrati; aw. dar; altp. 
dar, därayawiy; plilv., np. dastan, daram; kui'd, vgl. -dar; oss. t. darin; PB. 
sax. bor-am, ιαχ. 1-l-am.

76. das p 61-, B 47“; NB. G 17“, B 71., HE 128“ Messer zum Grasschneiden, 
Sichel. — = aw. *däd-ra; phlv., np., kurd. das; afy. lör. Vielleicht nur L١١٢٠, 
indessen scheint der Uebergang von üra in s für das Bai. durch CIS = ätira, 
apus = aputdra gesichert zu sein.

77. das-gipt G 24 لأ١  HE 128“ oder äau--gipt B 71. Geschäft, Handel, Verkehr 
(verb. m. leanay). — das (nb. f. dat) ؛ gipt; wtl. ,Geben — Nelimen“, wie 
np. däd-u-sitad.

78. dirag p, Mrs 47 (-ГГ-), M 102; NB. diray B 73 oder clinay G 13, B 75
reissen, ' . aufreissen. aor. dirin; irnp. dir; pp. dirta, nb. äirt<a.
— sskr. dr, drnati; aw. dar; phlv. daritan (HW. Gl.); np. darin oder dar- 
ridan; kurd. deriyan; auch PB. sar. z-darö-änam kaus.; afy. dural. Im n voll 
dinay ist der Nasal des stammbildenden Elements erhalten.



79. deag p, Μ 96, NB. deay G 13, D 76 geben, aor. detn, 3. s. da (Lew. 6. 27); 
imp. di; pp. data, nb. däsä oder ddЗа; nom. ag. deuli p. — sskr. da, dddciti;
w. da, daüt'i·, ■ρΧιΧν. سس٠١ لآلأ٠  dttdciv Ѵ.ШІ lai«, da«·, 0 ةة. ة . dddt سأ١
t. daffin. PD. ة. όί-апг, sar. δα■ m.

Zusammensetzungen mit deag:
äemä dcag P; ab. dem deay 1) 76, G 31. 29, Lew. 1. 9 senden, schicken. — gmi deay 
٠ 77| HR 111, 10 wegschicken; mitschicken, mitgeben. — man d. D 77 auflegen, an­
wenden (to apply). — drilc d. D 76 springen, hüpfen. — moTcal d. D 77 entlassen, ver­
abschieden. — sar d. ٠ 77 fortschicken. — si d. HR 89. 3 n. u., Lew. 13. 20 zeigen.

80. dem p, Mrs 31, А 33*; NB. D 76, HR 129* oder denw G 10لأ Angesicht.
demä-äem von Angesicht zu Angesicht, gegenüber (vis-ä-vis) HR 129*. — 
dasfl d., padt d. Handfläche, Sohle- — Abgel. davon ist dentä p, M 107; nb.
G 5, D 76 oder denwa Lew. 2. 22 etc. vor, über, bei, am Fuss von in
Gegenwart von _. — aw. daeman; np. dem·, kurd. dam.

81. dir Ρ; NB. D 76 langdauernd, spiit; Zeit, Dauer, as: der] dä-ni ,seit 
Inge bis jetzt“ HR 114 .ة — sskr. влгдЫ; aw. dareya; altp. darga; phlv., 

np. ،اً^جة kurd. zaza dcirg .1.1. u. d. w.; oss. t. d. dary; afy. der.
82. druck P, M 48, A 37*, B 47* oder drac Р; NB. dra'sli oder darask L 611؛,

G 2ًاا  D ًاةا  HR 129*, Lew. 6. 33 etc. Baum. — Das Wort kann nicht 1111-
mittelbai. neben np. dirayj gestellt werden. Dieses geht auf Vdraj, pp. drayta 
(vgl. d. f.) zurück und bedeutet wolrl „fest stehend“, wie sskr. sthira. Die bal. 
Wortform؛n dagegen sclieinen eine Wurzelform drays vorauszusetzen. Vgl. sskr. 

dräksä ,Rebe“.
83. dranjag p, Mrs 17, 36 aufhängen, aor. dmnjni, imp. drang-, pp. dratka,

dranjita und drahta. — Urspr. ,,befestigen‘؛ = sskr. drh, drilhah; aw. darez
wxi draj, draiti,.

84. drug 1.), Mrs 39, A 66 ,G 23*, D 72 ,NB. drä'z L 610٠ آلأpjg. D. A 151 لأ١
HR 128* lang, kompar. drastar A 91لا. — aw. dräjö; plilv. drdj; np. de)uz; 
kurd. dirti Abgeleitet ist Bill, dräzäd und drä&i D 72 ,.Länge“.

85. d٠r]n (drin)) Mrs 43, drinuli P; NB. drin G 21'), D 73, HR. 129* Reg؟n_
bogen. — sskr. druna; np. dunmaf .„Bogeti, Regenbogen“; yidgah drun. Vgl. 
Tomaschek, Bezzenberger’s Beiträge VH. s. 203 und E. Kuhn, KZ. XXX. 
s. 34ة.

86. drust (auch durust, durust) p, M 109; NB. D 73, HR 129* all, ganz, voll­
ständig. Verw. ist bal. druJi D 73, dröhä p, Mrs 49 in ders. Bed., sowie
durall A 81*لأ, nb. G 23*, D 72, HR 127لأ „gesund, wohlbehalten, lieil, ganz“.

phlv., np. durust ,,gesund“'؛ kurd. durust ,,wahr“. Grdbed. ist ,,unversehrt 
= integer. Von aw. drva (druva) ا asti „unversehrten Leibes .

87. dunbag A 44»; NB. dumb L 611 G 2 لأ١ لأD 74, Lew. 6. 40; HR 127 لأة١
(dunb) Schwanz, Scliweif. — aw. duma; phlv. dum; np. dum, dunb, dumb;



kurd. dm\ oas. d. dunvag, t. dimag; PD. sar. I. dümbä, ψ&χ. dümba-, 
lam.

duz Mrs 44, B 47®; NB. G 28  ;D 73, HR. 128® Dieb, Räuber, duz] Mrs 44 لأ١
nb. G 23لأ Raub, Diebstahl. Verb. m. kanag ,stehlen, rauben“. — denoni. duzay 
M 102, nb. duzay D 73 stehlen, aor. duzit·, pp. duzita. — plilv. duz, duzt, 
'1,12(1', τνρ. duad, duad%٠, ki dis, гада. d١sd.
dur p oder dir p, Mrs 34, M 106; NB. L 610., D 76 lerne, weit, weit 
entfernt, dur (dir) kmag p, PJg.-D. A 152® oder d. deay c 26® 13 ent­
fernen, beseitigen. - sskr. dura■·, aw. dura; altp. dura·, phlv., np., kurd. dur; 
PD. wa%. dir, yidgsh looroh (Bi.); afy. liri. Von mir DSp. s 88 sind np. dur 

. und der fälschlich zusammengeworfen worden. 
dut B 47® odei' dit p Rauch. — sskr. vgl. dhümä = lat. fumus; phlv. d; 
np. d,üd·, g. did; kurd. du·, PD. waz- ölt, s, dud, sai'. öüd; afy. lg 
docag p, M Ö7١ A 98®; NB. dosay L 612٥, HR 128لأ nähen, aor. docui;
TOV؟. d٠b’١ 1٠ dbtka, döi١ dbhta-, ١"|٥ . dukta, k |،١ Ώ.Χ). du'/töt اةا döY.Pa.
— phlv., np. doytan, praes. St. döz-,
dög]n G 25 odei' doytn D 75 schwanger. — Wtl. ,zwei (dö) Lehen (s. gin) 
enthaltend“.
ddk B 47®; NB. ä'iy D 76 (diy D 72) Spindel. — np. di. 
dosay D '75, HR 128 ­melken, pp. äust'a. Dev. diisfayen Sir friscli ge ٤ل
molkene Milch D IV. 42. — sskr. dlik, dogdhi-, aw. ist *duys vorauszusetzen; 
plilv. dosit ,gemolken“ (Haug, Gl. 114); np. dosidan-, liurd. dotin, di-dös-im·, 
oss. d. docun, t. ducin·, PD. way. öic-am, sar. dauz-am·, afy. Iwasal. 
dos1 p, Mrs 120; NB. G 20®, D 75. HR 129لأ, Lew. 6. 60 die letzte, ver­
flossene Nacht. — sslir. dösä·, aw. daosa-, phlv., np. dos·, kurd. duc; oss. disson 
,gestern Abend“; alj. dös.

gal D 106 Anzahl, Schar; geradezu als Pluralsuffix verwendet, z. B. jan-gal 
,Weiber“, Ыѵд-даі ,Hunde“ HR 89. 4 u. s. w. Vgl. auch galay D 106 eine 
Anzal'1.1 von Pferden odei' Reitern; dav. g. t^äsay an einem Wettrennen teilnelnnen 
Lew. DK. 19; g.-fäst Wettrennen D 107; g. Ihnay ein Wettrennen veranstalten 
HR 111, 6—7. — np. gala oder galla. Das kurd. gel, galak dient wie bal. gal 
ZU1' Bezeichnung eine,' Vielheit, ebenso PD. Й. galla (To. 35); sar. gal bed. 
,Schafherde“.
gandag p, Mrs 29, A 68®, B 48®; NB. ganday G 50, D 107 schlecht, böse.
— Wtl. ,stinkend“ von yand == sskr. gandhd, aw. gainti, plilv., np. gand 
„Gestank“. Bal. gand ,Kot, Mist“, ganä-bö „Gestank“ D 107.
gandim P; NB. G 18الأ D 107 Weizen. - plilv. gantunr, np. gandum■·, PD. 
wa^. yidvm, sangl., minj. yandam, sar. zandani, s. hndum, yidgah yadum; 
afy. yaniim.

Abh. d. 1. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIX. Bd. I. Abth. 16

93.



99. дапдк р. Mrs 37, А 66٥; 1. gannox G. 17 .0ة, D 107, ν’" 31; Lew. 
­K 32, HR 138» blöde, thöricbfc, toll, wahnsinnig, ganok beag sichrer(؛
lieben, ans Liebe den Verstand verlieren c 827 ,5 لأa 4. — Ich stelle ؛as ١٩٢or؛
7 ل١ل ٦؟ Μ\ι lannüh-, \7غ،ل,. дана "m gaiak mii = ة!, алгга іатуи. \\ ا. ةا  

HR* gebe^ das Wort durch dtivana wieder, np. af-gan-dan.
100. garm p, Mrs 37, А 85a, B 48ع; NB. G 21  D 105 warm, heiss. Davon لأ١

ق:;س;ت٠  des südpersischen Küstenstriches "beisses Land“. : Sskr. gharma; 
aw. garema; altp. ga,rm\ phlv., np., kurd. garm·, oss. d. yarm, t. qarm. PD. ٠؛ . 
garm, sar. Ζ'ίνηιΐ.

101. garmag p, Mrs Lö Hitze, Sommer.. — pblv. garmal·„ np. garmCi ؤ.
102٠. gay D 1 03 coire. pp. gcbk. — aw. gä in gämö-bereü coitus (Ostir. Kult. 

341. 2); np. gadan·, kurd. gayin. . ١ ,
103. gamts mIs 31 oder gvameS D 108 (für gavmes) Büffel. — np., kurd.

gcowmes١ gdmes. Vgl. JJ. u. d. \v.; afy. дамтЩ- ١
104. д'іёіпад Μ 95; NB. gisainay D 106 auswählen aussuchen, aor. ٤. s. 

gievnt'/Λ١:ν\\١. gicin·, pp. gicita, rxb. gisint a. — aw. \/<1؛ i m. # ؟٠ ؛ Ίη<١ 

ХГО. eidan, gusidan.105. gindag ?: ;;. ginday G 57. ؛؛, D 07؛, HR 13؟ sehen, erblicken aor
agtndtn·, ؛mp. لويئ:ث ; рр сШа, nb. t:« ‘;der dtsi — شع»إائ، — :ت٠قاا  
vindati; aw. vidZ vindenti-, nicht = aw. vom, np. Ъгпат ! dita = aw. ١/ dt 
,sehen“; sskr. dM; phlv. dttan·, np. didan-, kurd. pp. dit zu pr. Ъгпит 409; 
PD. wajo *ей#«» „ich schaue“. , ,٠

106. giragI p, M 97, ؛ 65؛ 68,; 99؛ ; NB. 9 أ:ل: ؛! ’ D 4؛؛
- gipto إ angenommen! es g؛lt!^gUt!“; Gegens. na 'gipta HR 10І 2); Kam. 

:'chreihtgiftag, auch PJg.-D. A 13&". - sskr. Vgrabh, grbh, grh = aw. Vgarew, 
altp. garb■ phlv., np. giriftan; kurd. girtin 44; PD. wa*. wa-r/геіу-ат.

Zusammensetzungen mit giray:
nb. bal giray D 10؛ fliegen. — nb. ا٠ًة  giray D 105 riechen؛!-., wie np. btiliardan. —; 
n؛. heil giray D 105, Lew. 3. 11 nach Neuigkeiten fragen, Neuigkeiten erfahren.. — nb. 
hon giray G 10. 11, 47. 7, 8 Blut nehmen, d. h. Rache üben, 1-ächen; hon giray p ؛؛؛fr‘؛؛«؛ 
IV. 62 Blut f'ür Blut nehmen, Blutrache aben. — UM giray, spez. wasi j. ()■ s ؛1 ؛٥ h auf 
Und da^On machen HR 89. 11. ' sb. sabah girag A 99دا sich auszeichnen, sic؛ hervor-ةة٠ع:لا;عئع؛يا:بم
ob zahr giray D 105 zornig werden, in Zorn geraten.
Doppelte Verba; giray deay HR 89, 7 nehmen geben, d. h. ؛tw. abtreten; giray roay 
neliWen gehen, d. h.' etw. wegnehmen, fortholen; giray aray nehme؛ bringen ؛vgl alle؛- 
cheWcher) d. h. etw. holen, herbeiholen L. 612. 2. Dergl. Verbindungen sind speziell 

im Imper. gebräuchlich.
girok Mrs 39 oder giri P; NB. girdx G 21ا.لأ D ١105 Blitz. Kann wegen 
Oes GVok. kaum mit np. yuridan in Verb, gebracht werden. Der Bildung



oach wtirde es ,Ergreifer“ bedeuten. Sollte nicht vielleicht ein alter Volks­
glaube vorliegen? Vgl. sskr. freilich in ganz anderem Sinne.

108. gis 1. Hausstand, Weib und Kind, Hauswesen und Familie. Nach 
A 66a speziell dem PJg.-D. eigen, wo die BaluCen sonst log gebrauchen. — 
Harf wegen des i Iraum mit gaek zusammengestellt werden, zu dem es der 
Bed. nach trefflich passen würde (vgl. Ostir. Kultur s. 346. 4). Vielmehr ist 
hier das Aequivalent zu sskr. vis, aw. vis, altp. vid■ erhalten! Zu vergleichen 
ist auch nb. gid-mahisk ,Hausfliege“ bei D 111.

109. gin H 111 (وواو bei Mrs 39, p) Atem, Leben. Daher дгп-band ,Lunge“, an 
welche Atem und Leben gebunden sind Mrs 40. Vgl. auch dö-gm. — Ich 
stelle das Wort zu plilv. vinik, np. bmi ,Nase“ (samn. in) = ,die Atmende“. 
Wz. ist wohl VI ,wehen“ Nbf, zu vi Im Kurd. ..-Sch. ZDMG. 38. 55) 
bed. ben ,Nase“ und ,Geruch“, btn cladan intr. riechen.

110. gir LI 111, HR I38a Gedächtnis, Erinnerung. Davon gir äy G 52. oder 
gir aray Dill sich erinnern, sowie дгг дёау D 111 tr. erinnern, ins Ge- 
däehtnis zurückrufen. — phlv., np. vir·, kurd. bir.

111- gist NB. D 111, HR 137لأ zwanzig, gistumi der zwanzigste. — Dies ist
die echt hal. Form für sskr. vinsati, aw. visaiti и. Й. ١١'. Daneben findet sicli
im SB. die np. Wortform bist als LW. M 116, p 21.

112- дёёад p sieben, aor. ageSin-, imp. gec-, pp. getka. Davon дёбгп ρ., nb. gesin
G 26®, D 111 Sieb, — sskr. Vvic, vinakti, veviti ,worfeln, schwingen, sieben“;
paz. veytan; np. biytan; kurd. bitin. Dazu kurd. bisin, bizink ,Schwinge, 
Sieh“: PD. wa^. famy-biz dass. Im Np. bed. bäd-Ъітп odei- bäd-hz (aucli 
-vizan, -via) ,Fächer“; man mbclite dieses Wort an sslrr. vij, vijate ,
und vyajana ,Fächer“ anschliessen; allein im Bal. finde ich c 29® 9 gvat дёсад 
„Luft zufächeln“ mit c. Es scheint fast, als ob die Wurzeln viö und vij mit 
iliren Bildungen frühzeitig zusammengeflossen wären. Hiefür spricht auch das 
Sanskrit; vgl. d. f.

113- gejag; NB. gezay .D 111 1) Grdbed. scliwingen, schleudern, schlagen; 
so in äs-дё) Feuerzeug, wtl. „Feuerschläger“. Abgeschwächte Bed. in män-göjag 
Mrs 18 (P. г) ,iu etw. bringen, legen“ und er-gejag ,niederlegen“. — 2) fehl 
gebären. — 3) dar-дЩад p, Mrs 19, M 53; NB. dar-gezay D 72 aussuchen, 
ausfindig machen, herausfinden, aor. dar-agejin; imp. dar-gej; pp. dar- 
getka. — In Bed. 1 und 2 liegt sskr. ]/vij, vinakti „schnellen, drängen, er­
regen“ vor == aw. vi], Jiu-niiiyta, phlv. veytan, vezit, np. angeytan ,antreiben“; 
oss. d. veyun. t. viyin „erschüttern, bewegen“. Zu Bed. 2 vgl. die Bedeutungs­
entwickelung von sskr. vega. In Bed. 3 ist gejag offenbar Nbf. zu дёёад, 
speziell in übertragenem Sinne ,durch Schwingen sichten, sondern“ gebraucht. 
Ebenso steht sskr. vij, veviti (nach dem Dhatup. 25. 12 prthagbhdve) neben 
vic, vevckti. Auch np. bek odei- vek ,rein, lauter“ gehört hieher; es bed. 
eigentlich ,von der Spreu gesondert“.

ل 6*



114. ges p, Mrs 40, Μ 109, А 97* mehr. котр. gestar p, Μ 109; nb. G 23%
b 111, HR 13g*. — ges кпд Mrs 18 vermehren, hinzufügen. — phlv. yes;
١٩١٠ hi, hitar. ,

115. ged■ D 111 Weide. — aw. vaeti; phlv. vet·, np. btd-, g. wtd-, kurd. bi; PD.
ach Regel (? im δ.) vid. Abgeleitet sind im Bal. verm. die Namen gld-gae؛
tamarix articulata, wtl. Weidentamariske“ D 111 und gddisk Dodonaea viscosa

116. yradag 1)١ M 95; NB. gräöay D 104, Rew. DK. 27 koclien. aor. agmdin;
mp. btgrad (z. B.' göstä bigrad „koche das Fleisch!“ A 72;); pp. oder؛ ‘

grasfa,; nb. grast'a. — sskr. vradh. Vgl. Ludwig, ZDMG. 40. 716. ٠
117. дгёад p, Mrs 32; NB. girey G 14, D 105 lärmen, ؛chreien, he;len 

weinen, aor. grewm; imp. bigri; pp. greta, nb. girenfa. — sskr. Vgarj 
 ١veinen“; np. giristani ,aw. garez\ phlv. giristan; garzasn „das Klagen تت
kurd. girtn; oss. yarmn, qärzin.

118. gud p, Mrs 31, B 55*, 56*, Ä 48*; NB. gud D 104 oder gue G لأول Kleider,
Kleidung, gud deay lileiden Lew. DK 3. ٠ sskr. Vgudli, gudJiyati „ver­
hüllen, bekleiden“ Dhatup. 26. 13!

119. gunäs D 107, HR 138ا> Schuld, Sünde, Vei'brechen. — ['nas ; m ؛sskr 
vinasa „Untergang“), phlv. vanas; np., liurd. gmi] g. wenah Das Wort 
(,,„„'.١٠ Wird sel'ten gebraucht; es ist, wie das öfters vorkommt, durch die modei-n- 
persische Wortform verdrängt,.

120. gusnag A IIP; NB. guznag p. hungerig. — phlv. gursahr, np. gursna-,
٠. Ί8ΐΐ€>ι\ ١لأل٠ ؛؟٠  gin«,. ١

121. guwan D 108 Zweifel, Bedenken. - aw. ѵг-піапаё; phlv., np., kurd. 

guin.
122. godan A 32لأ weibliclre Brust; NB. gööän gvaöän D إ08 ؛ der gözän

G 2'7لأ Enter. — Wtl. „Milch (gao) entlialtend“. liurd. guhan. Vgl. Justi, 
k. Gr. § 18, F. c. -

123. gok p, Mrs 31, 32; A 48  IR 138* Rind؟ ,B 48*; NB. göy G 17b D 108 لأ١
Kuh (diese im bes. auch als madagin gok bez.)١ Ochse. — ;skr ؟ة ; aw. gäu; 
phlv. gö\ np. gäiv\ samn. göb\ kurd. gä\ oss. d. yog, t. qug 93; PD. way. yau, 
yü, sar. jau u. s. w. To. 32; afy. ywä■

124. доп p, ^rs 21. 50, M 112, A 88لأ; NB. G 26*, D 110,. HR ا39لأ  ode؛ до P;
D 107 (die Aussprache ist eben до nacli M. § 144, Note) I؛i'aep. u;d post'؟,
mit, zusammen mit, im Besitze von, bei, zu — hin (Lew. 1. 7); _a؟eh
bei Verbis des Sprechens, Sagens (C 30، 6 etc.) = zu. - Dav adv götnxä
٥ ٢٥ .in der närnl. Bed. HR. 137., G 42. 14 u. s. w ةder gömxä .9؛  64. - 
٥٥ steht fur gvä (wie gur neben gvar, gohar neben gvahar) und ist — plilv., 
^17٠. ai-, np. Ьй,١ aba،·, kxxxdi. ha, bö.

In Verb, mit Verben; c/öh ayag, g. deag, g. lapag s. unter diesen.



125. gös 1اد Mrs 33, A 32٥; NB. Gr 16  Ohr. — sskr. ghosa اD 109,'HR 138 لأ١
,Lärm“; aw. gaosa ,Ohr“; phlv., np. gös; kurd. guli; oss. d. yos, t. qus; PO. 
wa%. yis, yis etc. To. 50; afy. ywag.

Zusammensetzungen mit gös:
göS clarag p, B 63 ع lauscheu, horchen, auf hören (wie np. gös dllstan); — gös deay dass, 
w. d. V. D 109 (np. gös dadan).

126. gosay hören, vernehmen; imp. gös ,vernimm!“ D v٥ 108. — Denom. vom 
vor. wie np. gostdan. oss. d. yossun, t. gussin.

127. gösa.k 'B 48a (= kanar) Ecke, Winkel. — aw. *gaosaka; np. gtisa; kurd. 
дйг xxii gusa.

128. gost P; NB. gö£d G 19ا. D 109, HR 138لآ Fleisch, göstä grcidag oder 
pacag das Fleiscli kochen A 72“, 92لآ. — phlv. gost; np., kurd. gust; PD. way. 
gust, sar. güyvt Ac. Ao. 4h-, ηίγ. vwasa.

129. gaur-band H 54, 75, 8Ö (auch gaur-basta) oder yor-band Masson, Kalat 54.
Bez. grosser Steinwälle, aus früherer Zeit herrührend, die sich in verschiedenen 
Teilen " ' vorhnden. — wtl. „Wall dei. Ungläubigen*, np. gaur
= gcibr oder gawar ؛ hcmd „Damm“. Vgl. den Namen yorband, Seitenthal 
des — إ -- Hielrer gellört nb. gavarband G 20“ (ohne Bed. Ang.); gor-
band D 109 „Pfad, welcher rund um den Fuss eines Hügels führt“. Wechsel 
der Bedeutung!

130. gvad schlecht in gvadil ,feige“ D Vb 17, das in gvad-dil zu zerlegen ist. — 
phlv. vat; np. bad (vgl. bad-dil); liurd. bed.

131. gvahar p, Mrs 45, A 68“, 114“; NB. gvahar HR 138“, göhär G 15b, D 110, 
HR 138“, gvdr L 610٥ Schwester. sskr. svdsr; aw. ywanhar; phlv. ywahar 
(Haug, Gl. 145) und yuk (ebenda 148); np. ywakar, χΰίι; g. \/öhr, samn. 
haak; kurd. yöh\ yjiha; waleh (H.-Sch., ZDMG. 38. 93); PD. way. zm, sar. 
gay, min), yaywd, sangl. iywd; oss. d. xore, t. χο; afy- γ/jr.

132. gvamz, gvabz D 110, gumz HR. 138لأ Biene, Wespe, Horniss. Aucti sb. 
in nai-gvamz p. Wespe, eigtl. „Dattelbiene“. — lat. vespa١ lit. vapsa. Also 
docli nicht spezifisch europäisch. Vgl. Paul, Grundriss dei- germ. Philologie 
1. 2 s. 302. Im Kurd. findet sich wowehmleh ,Wespe“ hei H.-Sch. ZDMG. 38. 94.

1-33. gvan oder gön D 110; III. 27 die wilde Pistazie. — sskr. νάηα „Baum“; 
aw. vana; plilv. van; np. bun; oss. d. -bun, t. -bin; afy. гпаид überall „Baum“. 
Im Kurd. (H.-Sch ZDMG. 38. 94) bed, wano eine Ulmenart.

134. gvapag M 102, A 71“; NB. gvafay G 14, D 110 weben, aor. gvapit; imp. 
gvap; pp. gvapta. — aw. ubda; np. baftan; oss. vafin; 'PD. waz. wuf-am, sar. 
If-a-m Ao. 47 للآ4-١ أه٠  ttdal, sdal.

135. gvar L 011“, D 109, H'R 138“ Brust, bes. weibliche Brust; Brustwarze. 
gvar-sar „Spitze der Brust“, Brustwarze D 109. gvar-ambäzi Umarmung D 109.



gvaran dtr Icanay entwöhnen (die Brüste entziehen) 109 لا. — aw. vara; phlv. 
var; np. bar; mSz. var; kurd. her.

136. gvar D 109 oder gur D 133; gvara p, M .112 nahe, nahe bei, bei, mit.
— Nominale Präpos. vom vor. Im np. bar sind diese Präpos. und die Präp.
var (s. das.) zusammengeflossen.

Zusammensetzung mit gvarä\ 
gv. Tianag p, A 70b (Kleider) anlegen, anziehen.

137. gvarak .P; NB. gvarak( D 109 Lamm. ٠---- phlv. varak; np. barra; g.١ samn.
warreh; mSz. Ware; gil. harre (mouton); kurd. vark, garik; oss. t. varig,
d- varitig 78; PD. wa%. vurk, s. mrg, sai'. barqa; afy. wrai. Vgl. auch bal. 
gvar-pahai D 109 ,,Lännnerherde“.

138. gvarbam P, M 121, A 85لأ Dämmerung, Tagesanbruch, mazanin gvarbam 
wtl. ,,die grosse Dämmerung“ bezeichnet die Zeit etwa 2 bis 4 St. vor Tages­
anbruch P, M 121. - Wtl. die Zeit nahe (gvar) am Tageslicht; (np. bam).

139. gvardag Mrs 61, Gebirgsrebliuhn. -- eigtl. „Wachtel“, sskr. vdrtika; np. 
watak, warft) und wardtj; oss. värdcä. liurd. hawdrdeh bei H.-Sch. ZDMG. 38. 96.

140. gvark p oder gurk Mrs 50. 58; NB. gurbi L 611الآ G 18  .D 105 Wolf لأ١
Auch Name des letzten Sternes im Schweif von ursa maior. — sskr. vrka; aw. 
vehrka; phlv., np. gurg; samn. werk; kurd. varg, gur; oss. d. Ъёгйу, t. bträy 60 
(zweifelhaft!); yidgalr (Bi.) wury; yaynobi aurak To. 30.

141. gvarm دأ Brandung. — von \/var in der Bed. ,wälzen, rollen“, davon PD. 
sar. varni ,Wolke, Nebel“. To. 22. Im sskr. vgl. urmi „Woge“.

142. gvask p Kalb. — sskr. vatsd; oss. väss; -PD. wa/. vusk, sar. visk To. 33. 
np. haca ,Knabe“ findet sicli als LW. bacak in gleicher Bed. auch im Bal.

143. gvasag odei' gusag p, A 65لأ ff. (-Ü-); NB. gvasay oder gusay G 14, D 109, 
HK 138لأ sprechen, sagen, aor. agvasm oder agistn; imp. bigvas, bigus, дй; 
pp. gvasta, gusta. - Geht kaum auf aw. ναδ zurück, das sb. gvacag heissen 
müsste, sondern, wie schon Justi (Hdb.) gesehen, auf ναι

144. gvazag M 96; NB. gvazay oder guzay .D 109, 106 über etwas Weggehen, 
überschreiten; (von der Zeit) vergehen, aor. agvaztn. pp. gvastag (der 
letzte, letztverflossene, vergangene p.). — Kaus. gvazemg Mrs 1.9, M 91; A 153لآ 
im PJg.-D. (gvazlk -itag); nb. -ay hinüberführen, hinüberschaffen, vergehen 
lassen; oft == dem Grundverb. z. B. Jcardl ros gvazent( etliche Tage ver­
flössen HR 91. 2 v. u. — Kann trotz der Aehnlichlieit dei' Bed. nicht an np. 
gudastan u. s. w. angeschlossen werden, sondern ist von aw. vas abzuleiten, 
np. wazidan bed. ,wehen“. Die Ableit, in den PD. (To. 122) bedeuten ,sich 
schnell bewegen“.

145. gvanjag G 40. 7 V. u., Lew. 10. 19 u. s. w. 1-ufen. pp. gwanjasö HR 91. 1. 
— pSz- vagtdan West, Gl. Mkh. 212; np. bangtdan. Vgl. auch das folg.



146. gvank Mrs 31; NB. gvank D 108 Ruf, Schall; Echo. Davon gvan knag 
p, gvän(k) janay D 108, Lew. 14. 3 rufen, ausrufen. — phlv. vang·, up. bang-, 
kurd. bank.

147. gvaris D 108, HR 138لأ Regen, gvaray regnen; hauran gvartfe „es regnete“ 
G 58. 22. jummar gvaragt „Regenwolke“ == np. abr Ъагадъ A 85لأ. — sskr. 
i ,,Wasser“; aw. vara ,,Regen“; phlv. varan; np. bärän, baridan; kurd. bärän; 
oss. varin-, PD. wa^. vür, sar. vareij, varesa.

148. gvat p, Mrs 49, A 40ذ; NB. gvafr D 107 oder- gvas G 20لأ, HR 138لأ Wind, 
Luft. — sskr., aw. vata; plilv. vät: np. i; kurd. bä, wäi (ZDMG. 38. 93); 
oss. t. wäd, väd 69; afy. wo.

Abgeleitet sind:
gvm ٥ 108 windig. gvMen halvar kanag ,prahlen“؛ wtl. ,windig reden“. — goäf 
salvk D 108, HR 138ا> aufgeblasen, hochmütig, eitel; wtl. ,Windhosen tragend“.

' — gvatiöf A 39b Name einer Pflanze, wozu np. badro zu vergl. ist, nach Vu, I. 162&: 
herha quaedam foliis basilico similis et odore mali citrei.

149. gvazt p Spiel, gv. kanag spielen. — sskr. vdja, vajdyati spez. von Kampf­
spielen; aw. ia „Kraft“; np. bazi.

harn p, M 113, Mrs 22, 29 auch. — Als praef. mit, zusammen; völlig, 
sehr. — sskr. sam-\ aw. häm-, han-; altp. ham-', phlv. Jiam-; np. harn, 
am-, an-·, kurd. hem. hew; oss. d. t. am-, ä«_; PD. way. an-, §. an-, am-, sar. 
in-, in-.

Zusammensetzungen mit ham:
liamrah A 68لأ Genosse, Begleiter. — hamsdig Mrs 41, hamsaya HR 99. 6 Nachbar. 
Wtl. ,unter demselben Dache wohnend“. Vgl. saig. Np. hamsaya.
Andere Zusammensetzungen, in welchen am statt ham steht, wie ambal ,Gefährte; Ge­
liebte, Gattin“; ambazi ,Umarmung“; amrah, ambrah, ambra ,Genosse, Gefährte, Be­
gleitei.“ scheinen LW. aus dem Np. zu sein.

Häufig steht ham vor Pronomiu. oder pronom. Adverb, zur Ver­
Stärkung des Begriffes:

hama p .jener, gerade jener, hamä-demä ,auf jener Seite“ Mrs 45. s. ä. — hame p, 
hames p, D 130 dieser, gerade diesei", eben dieser, s. «. — haci (für ham-ci) nb. D 128 
irgend ein, irgend welche, etliche.
hamango, hammgö; hamida (nb. -eda), hamödä (nb. -ода.) p, M 106; D 130 hier, da, eben 
da. — hamco p, Mrs 22, M 113؛ nb. hac‘ö G 24b, D 108 ebenso, auf eben diese Weise, 
so. - hanu oder Ιιαηΰη p, ham, Mrs 20, 41, M 107 (für ham-nü, -m) jetzt, gerade jetzt. 

Oefters geht m in Mi über (vgl. den gleichen Debergang im Kurdischen; 
Justi, Gramm. § 44. E):

hawan ٠ 130, hawfin D 131; ЪтёШ D 131, HK, 101. 6 dieser. — haweää (oder liaivezan), 
hawödä G 33. 18, Lew. 6. 24 hier, dort; hieher.

150.



151. hama, hatnak, liamuk p all, jeder. — sskr. sama·, aw. hama; phlv. hamak; 
np. hama·, kurd. hemu.

152. h anda g laclien, har Esel s. unter kandag und kar.
153. haris (i 25\ harb oder Jiarsa D 129 Elle, Länge des Vorderarmes. — 

aw. aristya ys. 9. 11; np. aras, ars.
154. hak p, Mrs 43, 44; NB. hay D 127, HR 1 ة7ع  Sand, Erde, Staub. — phlv., 

np., kurd. yak. ؟,die schwarze (Erde)“ = sskr. dsiknt.
155. hamag Mrs 43, B 46لأ; NB. haniay D 127, hanwag L 611. ungekocht,

roh. - sskr. αηιά; np. yäm; kurd. yßw; PD. wa^. yiing; afy. om, um.
156. hirs D 128 Neid. — aw. araska·, plilv. arisk; np. arask, rask.
157. htJc p, Mrs 42; NB. hiy L 611, G 18 ٠ل١  D 131 Schwein, Eller. — sskr.

sukara; aw. hu; phlv., np. yjik; samn. yjlc; oss. d. t. )tut; PD. way. yßg, sar. 
yduy, KD yßk und yßk Sliuk. 128; afy. yßg.

158. hlid Mrs 46; NB. hed D 131 Schweiss. ' sskr. sveda; aw. ywls ,,zu schwitzen 
anfangen“ ys. 9. 11; ywaeda; phlv., np. ywai; kurd. yß, ydh, yoi; oss. d. yed, 
t. ytd; PD. wa^. yil, sar. yßiö; afy. yivale.

159. haik p, Mrs 33, A ة8لأ  Ei. — phlv. yayak (Minocheherji, Pahl. Dictionary 
،ly, xvp. xä/ya, (χα-g'); hui ha١ik١ Кг; oss. 4. aikä, t. ai.1t 7 ٠١ ؟ة٠  ha.

160. husay D 129 intr. trocltnen, austrocknen, pp. hustca. kaus. hosenay tr. 
trocknen; pp. hosentß. - Dazu husk p, Mrs 33; nb. D 129 trocken, dürr. 
huski das Trocltene, Festland; z. B. h. roay zu Land reisen, p. — sskr. sus, 
sfisyati; süska; 8,1 Kus, Кійка; χΜν. xosmitan, xusk; χγρ. xiäari, xusk; hxxi 
hi; oss. yusk; PD. way. vesk; KD usk in verlialen "Bildungen bei Shuk. 112; 
ΆΪγ. wuö.

161- hustar p oder ustir Mrs 31, 54; NB. hustar G 18٥ oder hustar D 129 
Kamel. - sskr. Щtra; iiw. ustra; np. ustur, sutur; kurd. hustur, sutur; PD. 
١ν'٠١٠χ. іл-r, ؛؛. stur, sar. "/٠§".

162. hün oder' hon p, Mrs 30, 41, A 120لأ; NB. G 23 ;D 131 Blut-. — aw. vohuni ع١
phlv-, np. yun; g. χϊη; kurd. yen (ZDMG. 38. 65); PD. way. vuyan, s. viytn,
sar. vaytn, sangl. vain; afy. wine.

Zusammensetzungen mit hün oder hon: 
hünä girag B 67b Blutrache, Rache nehmen. Auch hon giray p’ar Ilona D IV. 62 „Blut 
für Blut nehmen“ wie np. χάη giriftan oder justan. — hon deag A 67 الأ 120لأ  wtl. ,Blut 
geben“: 1) Siihne zahlen, 2) bluten.

163. haur p, Mrs 43; NB. L 611لأ, D 131 (hör bei G 20لأ, R) Regen. — Das
Wort steht für aur = awr = sskr. abkra; aw. aivra; phlv. am; np. abr;
kurd. haur (im Mukri-Dial.) bei H.-Sch. ZDMG. 38. s. 94, awra und aura bei 
Garzoni, haur bei Lerch, aur bei ,laba, überall ,Wolke“ (vgl. bal. hauran 
gwarfe ,es regnete“ G 58. 21. wo diese Bed. noch gefühlt wird); oss. arw 
„Himmel“. Sindhi horu ,Regen“ stammt aus dem BaUb.



164. i da P, I 106, A 66لأ, В 44لأ hier. — Pron. St. г. aw. i<5a; altp. ida. Mit 
dems. St. ist zusammengesetzt bal. iktar oder ikar D 43, ikltatar oder ikUar 
HR 117“ so viele (ar. qadr).

165. ilag M 94 oder liag P; NB. ilay G 12, D 43, HR. 117لأ lassen, verlassen; 
zu lassen, erlauben, aoi'. killt oder Ml г; imp. Ul; pp. ista, nb. isfa. Vgl. 
die Verbindung ilag deag; nb. ilay deay, pp. isfo däd-a gehen lassen, auf­
geben, frei geben D 43, .Le١v. 9..6, 14. 10 u. oft. — sskr. srj) srjdti; aw. 
kr ея, кгегагіг■, \ ةل7د . Mstrni ivi heln odev kfodaw-, لآ٦ج . hiisti, Mlam·, kxxi. 
dum, di-ЫІ-ит Justi 86.

166. ispet p, Mrs 49, B 44ألأ NB. safed■ L 610٠١ saves G 21٥ oder saved· D 89 
weiss. ispetm pas Sclraf p. - ssir. svetd; aw. spaeta; phlv. sipet; np. isped, 
siped, safed; samn. ispi; liurd. sipx; PD. sar. speid١ sangl. isped, s. sufed, 
minj. supt.

167. istur D 41 grob, diclr. — sskr. stmra, sthula; kurd. ustur-, oss. d. stfur, 
t. sfir 232; PD. yidgsh ustur-, im Np. ziehe ich saturg heran. Barakai 
sturra ,gross“ Raverty, JRAsS. B. 33. 1864. s. 272.

168. 'ist p Ziegel. — aw. istya (vgl. sskr. istaka); np. yjist. bal. Nbf. (bei p) ist xt.
169. xr oder er D 46 liinab, hinunter. Davon auch ser nb. D 46, 94 von unten, 

unteilralb; z. B. ser-gwaik ,unter dem Wind, leewärts“; ser-palava ,von unten 
her“ (aus as == ac ب er). Sehr häufig verb, m. Verb- wie ayag, barag, gefag, 
janag, kanag, kapag, nindag, recag, roag, safay s. unter diesen. — sskr. vgl. 
ddhara; aw. adairi; phlv. er; np. 0-ёг (= bal. ser); lrurd. ä-гг; oss. t. dälä 
,hinunter“.

Zusammensetzung mit اج ist ёг-дѵё ٠ 46, іг-gaväs G 17لأ unter dem Winde, 
die Leeseite, adv. er-gvMä.

170. ё oder г p, Mrs 47, M 39; NB. D 46 Pron. dieser, s. nom. ج (auch akk.),
nb. ё, i, es; gen. ist, nb. esi, esiya; dat. akk, isiya oder isiyära, nb. esiya, 
ёзгуйгч ؛ig; أ8١ةلآ١  \\Ъ. esvya. — 1؟. isä/ni, i). es, esmr, gevv. ІЦ iS, Τί\). ёвапг; 
dat. isdn, isänä, nb. esänrä; akk. isan, nb. I?, esänrä; ag. isan, nb. esant. 
„·ё-то xx.s.i,؛аі-ta-, mp. ё4ш .؟skr.esah, etad., aw. ae-sö, ae-taä-, aYb؛؟ —
kurd. ai; oss. ay.

Zusammensetzungen mit :ج
 oder ё-demä p, M 107 nach dieser Seite, in dieser Richtung. ё-nemä M 107 ^جق-ج
dass. w. d. vor. — e-paima M 107 wie dieses, auf diese Weise. — ё-r’gä, ё-ranc/ä ü 46, 
HR 116لأ auf diese Weise, so; edgln, ёгапдгп G 58. 22 etc., HR 617 لأ solch, so beschaffen.

171. ёуок M 118 einzeln. — evatia D 46 oder mit Metathese eliva G 54. 25 etc., 
HR 117“ allein. — aw. *aevaka; phlv. aivak. np. yak findet sich als LW. 
ebenfalls im Bal.
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 ,etc. hier eza G 34٥ Mrs 37; NB. cd oder ёда D 4ö, eza HR 117٥١ اه
dort. — Vom Pron. St. Έ: aw. Tgl. aetada.

٠ϊ.

173. ja gar P; NB. )ayar D Ö5 Be feer. — sskr. yakrt; aw. ydkare; pfelv. jakar; 
np. )igar; kurd. jerk; oss. igar; yidgsh jiger; afy. jigar.

و٠ .174 » A 32b; NB. G 15٠, D 65, HR I26a Weib, Frau. Dirn, janig p oder 
jmiik Mrs 35, A 3'2؛>; nb. janili B 610لأ,. G 15 ,D 66, HR 126* junges Mädchen لأ١
lochter. — sskr. jdni, jdnl; aw. jaini; phlv., np. Z<1'H\ g. jenl; kurd. zin. 
zaza )en; PH. sai'. yin, s. zin. yin, minj. zmga; afy. jinai

175. )anag 1, M 95; NB. janay G 13, D 65, HR 125لأ schlagen, treffen; (eine 
Flinte) abfeuern; (ein Musikinstrument) spielen; angreifen, aor. ajanm, 
8- s. jant; imp. )an; pp. )ata, nb. jada oder jasa; ag. janok, Иь. )αηΰχ z. в! 
таугп tupak dera )αηΰχ-τη ٠meine Flinte schiesst weit“ G 29. 22. - sski.. kn. 
Ιιάηίι; aw. )an, jainti; altp. ji; plrlv. zatan; np. zadan, zanam; kurd. zendn; 
vx>. s. агп-ат, ؛ar. imm, гог-агп-алп.

Häufig in Zusammensetzungen wie 
dafa )anag D 66 prahlen, sich brüsten. — clil l D 66 sich erbrechen. gvank' jf. D 66 
ansrufen. — er jf. 46 لا niederschlagen.

176. )tiyag M 99; NB. Jäy D 64 kauen, zerbeissen. aor. Jäißt; pp. )ata, nb. 
jaitia. — Tip. )iidan, gmmdar, kxxrA. jum, jün-١ aky. ghwal, goual.

177. jiy D 67 Bogensehne (В 611*: zaiha). - Aus air. *)yaka. sskr. )yd; aw. 
jya'١ np. ггк٠١ hrl '؛ih', iA). geh, ge·, 7 gayi ؟ة٠

178. juhl P odei" )hol Mrs 33; NB. jSalai B 611* oder jf all D 67 oder juhul 
D 67 tief, jakla Mi's 33; G 23a, D 67 unten, unterhalb. juhVt p, M 22 
Tiefe. — aw. jafra; phlv. gufar; np. jarf oder zarf; kurd. zior, zaza jör; afy. 
gctui.

Zusammensetzungen sind:
juhli dem HR I26a ,die untere Seite“, Süden. — )uhll-gvat A 4٥a „der untere Wind“. 
Südwind. Hass, ist juloh bei Hughes, Halochistan 16, 17, 69 u. s. Bez. eines Windes 
mit schädlichen Wirkungen.

179. jf. oder jav P; NB. jau D 66 Gerste. — sskr. ydva; aw. yava; plilv., np. 
)aiv; mgz. )au, gil. jVi/; kurd. geh, )au; yö (ZDMG. 38. 97); PD. yaynöbi 
(Capus, Petermanns Mittheil. 1883. s. 98) )au.

180. )öy NB. B 611, G- 20الآ D 66 Joch, Bogen. — sskr. yugd; phlv. vgl. jdyt 
„Paar“; np. )uy; kurd. Jöt entspr. dem np. juft „Paar“.

181. josenag A 131* kochen, sieden; aufbrausen, zürnen, josant tr. DIP 14. 
— np. jostdan; liurd. juswerdm, )тёйпгп. Gehört wohl zu sskr. yus, yusan 
„Brühe“. Dagegen ist )ÖS in zar-)ös „geldliebend“ natürlich zu sskr. و٠؟.»١'  jusdte, 
a١v. zus, np. dost zu stellen.



kad'% Μ 109, Mrs 49; kadin P; NB. kaden D 96 oder leasen G 48. 25, 
HR 137* wann? — Pron. St. k sskr. kada; aw. kaöa\ oss. käd; np. kai.

183. kak Mss. IV. 397* Floh. — np. kaik; kurd. Ш).
184. kambar A 49لأ; NB. kambar D 101 oder kanbar G 24لأ bunt, scheckig, 

gesprenkelt (z. B. von einem Rinde; kanbar mär A 52*لأ eine schwarz und 
weiss gefleckte Schlange). Davon kambar leanay D 98 bunt machen, malen, 
schreiben. — sskr. kambara im Sabdsrpava. Vgl. BR. u. d. w.

185. kanag A 64* لأ١  p 73; NB. leanay G 14, D 101, HR 136* machen, thun. 
aor. akamn (-ein, -un); imp. bikan; pp. kut. kurta (Stzb. 1889. I. 84), nb. 
kusa oder kufba. Neg. na-kanag nicht können, nicht im Stande sein: man eist 
kut ηα-kut ,ich lionnte es nicht heben“ M 7; haci band-bos kuso ηα-kusä 
,er lronnte keine Vorkeilrungen treffen“ HR 101*. — sskr. Jcr, Jernomd; aw. kar, 
kerenaoiti; altp. kar, k’unavahy; phlv. kartan; np. kardan, kn am; kurd. kem 46; 
oss. kanum 152; PD. wa%. caram, s. kinarn, sar. kanam.

Zusammensetzungen mit kanag:
sb. bar k. A 110* beladen. — er lc. p niedersetzen, niederlegen. — avar Ti. mischen. — 
bak l·. teilen, —ff oll·', fragen, ausforsehen؛ pcur 1'. füllen; muck'. sammeln ü 101 —102. 
dar lf, D 72, HR 128لأ austreihen, verjagen. — pädä Tc. p, Mrs 17, A 701 لأ) aufstehen 
machen, aufwecken, 2) (ein Beinkleid) anziehen.

186. kandag p, A 94* oder iiandag p, Mss. 397لأ; NB. kanday D 101 oder 
yanday G 13, HR 127لأ lachen, aor. akand'in, nb- kandan; imp. bikand, 
nb. bikand; pp. kandita, nb. kandik. — Mit sskr. اراsvad kann das IVort 
nickt Zusammenhängen. Vielmehr muss anlautendes urir. χ angenommen werden, 
phlv. yandttan; np. yandidan; kurd. kenini 329; oss. yodun 303; PD. way. 
kmidam, i üda/m.

187. kang p, Mrs 62 Reiher, Kranich. — sski'. Imnka.
188. 'kup p Scliaum. — sskr. kapha; aw. kafa; np. kaf; g. kap; liurd. Jmf; oss. 

d. yäfä, t. yßf; PD. waz٠ yuf, sar. yef.
189. kapag Mrs 18, 34, p, M 100; NB. kafay D 100, HR 32 fallen, einstUrzen 

(Lew. 3. 12); vorfallen, sicli ereignen; gebären (C 264 لأ). aor. акаргп, 
nb. kafan; imp. bikap, nb. bileaf; pp. kapta١ nb. leapk. Kamalan A 91* 
schreibt kafag. —- kurd. kawum 34. Vgl. auch Po. PD. 148. Mkh. 52. 19 
findet sich ein pp. kaft, das von Ner. dui'ch patita übersetzt wird.

Zusammensetzungen mit kapag·.
kar kapag A 73b nützlich, dienlich sein. — sar lc. A 91* aufgehen, hinaufgehen. — 
er fc. p, nh. er lc'afay D 101 herabsteigen, (aus dem Schiff) ans Land steigen c 26b 11. 
— dar k. P, nb. d. r. D 101 herausgehen, hervorgehen, zum Vorschein kommen. — 
доп V. nb. G 35. 8—9 u. s. Vf·., HR 99. 7 u. s. w. einen Angriff machen, überfallen. — 
p'azä lc'. nh. G 47. 3 zu Püssen fallen.



kapmjar p, Mrs 60; NB. Tcavinjar G 18٥ Rebhuhn. — sskr. kapinjala. 
Sollte np. kabg, kurd. keu eine starke Verstümmelung des IVortes sein ? 
kapot (-І) p, Mrs 60 (Kamalsn kafot) Taube. —sskr. kapota; phlv. kaput 
und np. kabud ^blau“; kurd. käwuli; PD. wa%. kibit, sar. cabaud, yidgsh koivu; 

ة؟لا . kantar, kitar. Ng>.. اة١١  litar.
*kar (nur iir kargos ,Hase“ Mrs 59) sonst har p, Mrs 33 (kr), A 48a; 
NB. liar G 17  .Esel. — sskr. khara; aw D 100 oder yßr D 71, HR 135٥ اا١
yara; phlv., np. yßr; kurd. ker, har (im GurSni); oss. t. yäräg; PD. wa^. yur, 
sar. der, ser١ sangl. yar, minj. h'cara.
kasag p, M 102; NB. Itasay G 14, D 100, HR 136لأ zieheir (z. B. eine 
Linie); abzielien (die Haut); herausziehen, z. B. zahm k. ,das Schwert 
ziehen“ 0 28“ 25; austreihen; (vom Wind) blasen, wehen, Ζ- B. gwaik 
leasaym ,the wind is blowing“ D 100, HR 99. 3; (die Pfeife, den Tabali) 
rauchen D 1.00, c 15“ 7. aor. akasm;, imp. bikas; pp. kasita, nb. 4astä. — 
T. kasitcvn·, rvp. Imsil# kas٠١ اة

Zusammensetzungen mit kasag:
sb. man kasag p, c 29b 10 an Bord bringen. — nb. dara lc'asay ٠ 100 fortsohicken, 
entlassen; hon ة:'- D 100 zum Bluten bringen, zur Ader lassen. 

kawan oder 4awän nur nb. G 26“, D 98, HR 137“ Bogen; Anteil (an der 
Beute. Bei jedem Streifzuge wird die Beute in gleiche Teile oder ,Loose“ 
kawan geteilt und jeder Krieger erliält so und so viele Loose je nach Rang, 
Bewaffnung u. s. w.). — np. kaman ,Bogen“; kui'd. kiwan. 
karb p, Mrs 39. 52 oder käröa A 33  ;B 48“; NB. 4äröa G 17“ Messer لآ١
Stich (G 56. 10). — sslir. Vkrt. aw. kareta; np. kärä; kurd. Er, ktrd (bei 
H.-Sch. ZDMG. 38. 84); oss. liard. Die bal. Form ist Diminutivbildung, wozu 
in den PD. wa^. köZ) sar. bog zu vergl. ist.
kasib ؟ ѵзсЛ\л\4Ѵл:‘Ш. -' έΐ, kasy4pa٠4 &1 kasyapa., np. kasaf·, لآ؟لا . kasp. 
kirm p, Mrs 64, A 53لأ; D 97, Lew. 1. 14 Wurnr, Insekt. “ sskr. krmi und 
krimi; aw. kerema; plilv. kirm; np. kirim; liurd. kurum; oss. tialm ,Schlange“ 
oder ,Wurm“; PD. sar. cerm.
kisag P, M 102, A 77“, 110“; NB. kcisay G 2٠8) 'D 100,. HR 136“ (ziehen) 
säen, pflügen, graben, pflanzen, das Feld bestellen, aor. akisin; imp. 
bikiS", pp. kistd — sskr. krSikarsati-, aikares·, p\Av. kisti, xxp. kistan, kim. 
Vgl. To. PD. 147.
kitak p, Mrs 64 (-« oder -a,g)) A 53٥ kleines Inselit, Laus; Eideclise. — 
.Air- litt·, ai. kaeta؛
ke p oder kai M 42; NB. Чаг D 102, HR 1.37لأ wer? z. B. tau Чаі-ё wer 
bist du? HR 51“; gen. кай) nb. Чай wessen? z. B. tau Чай Ъаса-ё ,wessen 
Sohn hist du? HR 52. 5; ag. kayä) z. B. tara idä kayä awurtag wer hat dich 
hieher gebracht? c 29“ 2. — kaiig M 25, nb. Чагуёп D 1.02 wem gehörig? --

190.

192.

193.

194.

195.

196.
197.

198.

199.



Pron. St. sskr., aw. ka; np. ki; kurd. ki; oss. Па; PD. way. lad, sar. doi, 
mini. lad.

201. lilnay D IV. 23, Vd 65; (D 103: kinag) Feindschaft, Hass, Rache. — 
aw. Icaena; phlv. кёп; np. klm; kurd. lein. Von Vki — ci „rächen“.

202. kros Mrs 60, A 58a oder kurus p Hahn; Männchen (bei Vögeln). — sskr. 
Vkrus schreien, aw. ypus. phlv. yrus; np. yurus; kurd. koros.

203. kuöak A 54 ,Hund. — np. küöak „klein لأP; NB. kausal G 30, HR 136 لأ١
das Junge eines Tieres“; liurd. kucik (JJ. 346); oss. Mui s. 127).
Im gil. bed. hüöizäi „Knabe“.

204. kumb P; NB. iumb D 101 Teich, Pfuhl; mit Wasser gefüllte Ver­
tiefung im Pelsgestein. A 60a Irat kurib (daneben knb) == np. äbdär. — 
sskr. китЪЫ; aw. yurnba; phlv. ypmb; np. yunb und tum; kurd. tum; PD. 
waχ. kubun. Ueberall nur in der Bed. „Topf, Krug“.

205. lurrag A 45 <ا١ 47لأ ; c 26b 5: kurag; NB. Icuray G 17الأ D 100, HR 136*, 
Lew. DK 1'7 Fullen, spez. Hengstfüllen; auch vom Esel: Mar Muray Lew. 13. 27. 
— np. кипа; kurd. kurik „Fullen“ und „Jtingling“, dimin. von kur (JJ. ü. d. w.). 
Icli stelle dazu PD. sar. cor, cur; öörik, curik, das liier „kräftiger junger Mann“ 
bedeutet. Der anlautende Palatal ist Eigentümlichkeit des Dialektes von Sary-qOl. 
Anders To. 40.

206- kus A 33*, D 97 pudendum muliebre, vul؛a. — Gehört verm. zu sskr. 
]/Ins „fassen, aufnelnnnen“ und ist verw. nnit Tcosa. Vgl. unser „Sclneide“. np. 
kus; Irurd. p؛ (H.-Sch. ZDMG. 38. s. 78).

207. kisag p, M 101, A 71b; NB. 1‘usay G 14, D 100, HR 136لأ töten; 
schlachten, aor. aksin; imp. bikus oder bikiis (vgl. Masson 397لأ kustan); 
pp. kusta, kaus. Icusainay „töten lassen“ HR, 114. 9. — aw. kus; phlv., np. 
kustan-, ki kustm.

208. kun Ä 32أاا NB. litn D 102 anus. Davon Mmä-pur-biöt, „Hinterlader“ 
D 102. — sslrr. Vki plilv., np. kun; kurd. kun.

209. kund A 66 لأ١ 75*١ 84*١ 151لأ ; NB. Icund D 101 liurz; nahe. — Gehört zu 
aw. kutaka. phlv. kutak; np. kütäll, mta; kurd. kut, kuta. Nasalierung des 
Vok. wie in pi für poz „Nase“, Jcontar für kotar.

210. kontar D 99 Taube. — np. kutar = kabutar; sannn. klar; g. kubtar; kun'd. 
kuftar, kotir. Heber die Nasalierung s. unter kid. Vgl. auch kapot.

211. kopak p (auch kapag?); NB. lc ofay G 15*١ 29 .Schnnlter لأD 102, HR 136 لأ١
' — Aus aw. *kaofaka; phlv. kopak; np. kok „Erhöhung“. Vgl. PD. wa%.

kap „Kamelsbuckel“ To. 51. Np. kok „Berg“ finndet sich in dieser Bed. als 
LW. inn Bai.

212. kaur Mrs 44 oder kolir P; NB. Maur D 102 oder l/ör G 20لأ grosser Berg­
strom. - Ist zu way. kör (To. PD. 25) zu stellen, das mit np. χδτ wohl nichts



zu thun hat; np. kaum 1) terra torrente suffossa 2) torrens. Vielleicht auclr 
kurd. kor, kur.
haus p, Mrs 45, A 32 الأ 34لأ١  B 48لأ; NB. D 99 oder kos Mss. 397» Schuh. 
kausa pada Jcanag A 70لأ ,die Schuhe anziehen“. — np. kafs, Jcaws; kurd. kos,
Ішиіѵ, aVy. kosa.

L.
lagusag M 104 und lugusag P; NB. layusay D 113 gleiten, ausgleiten. 
aor. laguslt-, 1٠ lagusitcl·, i Ιαγίλδΐ a. — rvp. 1<%7νΜ§ ٦ةتلا  la7 ؛؛١ dan١ ai\\ ٦اا  

zahlreichen Ableitungen vorhanden; afy. layzedal.
layor A 74 لأ١ 69لأ ; NB. G 23لأ. D 113 feige, elend, erbärmlich. — Verm. 
aus lay-gvar entstanden, wtl. „leerbrüstig“; daher A 74لأ = Ьі-dil ,der kein 
Herz id der Brust hat“. np. lay bed. ,leer, kahl, Öde“ a) haarlos, b) unfrucht­
bar. Letztere Bedeirtung findet sich auch in bal. layoren diyar D 113 ,poor 
ground“. ,
lap A 82ع Lippe. — phlv. lap; np- lab-, kurd. Uw, zäzä lau-, PD. way. law, 
lafc, sangl. law·, KD löi, lau, lew.
larzag M 105, Mrs 19. 43; NB. larzay G 14, D 112 zittern beben, aor 
larztt;pp. larzita, nb. larzitta odei- larzisa. — dil-larzag Mrs 1-8 (vom Herzen:) 
klopfen, pochen. — phlv. larsitan·, np. laritdan; kurd. lerztn■; afy. lapzedal. 
lagar p, A 66للأ B 48 ٠؛؛ PJg.-D. A 155"; NB. layar L 610», D 111 لأ١ )' 
Icbyir G 26b mager, dünn, schwach, elend. — np. Idyar·, kurd. layer, lat 
(H.-Sch., ZDMG. 38. 86).
lap p, Mrs 30; NB. laf L 610٠, G 16», D 111 Leib, Baucli; Mutterleib. 
- Dav. läpä P, M 106, 112, Mrs 38; nb. laß Lew. DK 5, 15 etc. drinnen, 
im inneren, innerhalb, liinein. — An np. laf kann natürlich nicht gedacht, 
werden. Ich wüsste nur kurd. lam ,Bauch“ (im Guani) bei H.-Sch.١ ZDMG. 
38. 87, anzuführen, was möglicherweise mit np. latnhar zusamnienhängt.

Zusammensetzungen mit lap·.
laf-band nb. ٠ 111 Gürtel (wtl. ,Bauchbinde“). - läpä-dard p Dysenterie (wtl ,Bauch; 
blankheit“). — lä-p'u-r (== läf-p'g) schwanger (wtl. „vollen Leibes“). — lafser D 112 

satt, dann: übermütig, ausgelassen.
ling A 33» oder leng p Oberschenkel, Bein; Knöchel. — np. ling·, kurd. 
Imk, tank-, VD. m-χ. Ibng, sar. laug, s. ling·, 7 .lengal ؟ه٠

madag p, Mrs 64; NB. maday D 1-16 oder ηιαδαγ Lew. 519 ؛ Heuschrecke. 
— aw. madalca; phlv. madag·, np. malaf, liurd. malo (ZDMG. 38. 89); oss. 
mät4r 182; afy. mlay,.
maicask p odei- magisk Mrs 35, c 29» 9; NB. malisk G 25 لأ١  D 119 Fliege, 
Mücke. — Dav. Schmeissfliege, elgtl. ,IVildfiiege“; benay-m. Biene,

213.

214.

215.

216.

217.

218.

219.

:220.

221.



eigtl. „Honigfliege“; Ьгпд-т. Pferdefliege, wtl. „Hundefliege“; und дгд-mahisk 
Hausfliege (s. unter gis) sämtl. D 119. — sskr. maks und maksH; aw. maysi; 
phlv. »m/s; np. magas; kurd. mis; PH. wa/. maks.

223. malay L 612“ oder malenay Lew. 1.1.. 3 reihen, mischen, streichen. — 
sskr. mrd; aw. mared; pSz., np. таШап; kurd. maltn.

224. mar G 1 ­H llfl Mann, Mensch, mar-ltusdy oder -kusi Mörder, mar لأة١
lavas oder -vär Menschenfresser, Kannibal G 116. — Merk, aus mard (so p, 
A 32لأ; nb. G 1.16). aw. mareta.١ maretan; phlv. mart; np. mard·, kurd. mir; 
yidgah merer.

225. mark A 101لأ {-ko), 0 vb 42 Tod; Seuclie, Sterben. — aw. mahrka; phlv., 
np. marg; kurd. merk; oss. marg „Gift“.

226. тагосг p, Mrs 47, M 108, 109, A 85 ,“NB. marosi L 612*, G 20 ;لأB 48 لآ١
G 117 heute. — np. imroZ; kurd. awru, trü (oss. ahm von pr. ä „dieser“
.(bön „Tag“ 63 ا

227. mazan p, A 43“; 0 117 oder mazain (-en) G 117, HB 103. 3 u. s- w. 
gross; erwachsen c 266 لأ. komp. und sup. mastar (-ir) grösser, der grösste 
P, M 31; G 117. — sskr. mahdt; aw. maz, mas; phlv. »га.؟; np. mih; samn. 
masm.

228. mazar Mrs 47, 58; NB. L 611“, G 18 لأ١  o 117 Tiger. — afy. mzarai oder
zmarai. ?von ]/zar = sskr. hr ) harn (mazar für amzar, wie marööi für
am-rööi). An eine Entlehnung aus dem Arabischen kann doch wegen der Be­
deutung nicht gedacht werden.

229. ma%9 .G 117 (P schreibt majg) odei’ mayz G vb 38 Gellirn. - sski’. majja; 
aw. mazga; phlv. mazg; np., oss. mayz; PG. sar. muzg „Mark“; afy. mayz, 
Ίγι

230. mudag p, A 41“; NB. mäöay 0 114, Lew. GK 17 weiblich, bes. von weibl. 
Tieren. Kurzweg = „Kuh“, A 4849 لأ١ “. Häufig wird mädagen dem Tier­
namen vorgesetzt, um das Geschlecht zu bezeichnen; madagen äsk Hirschkuh 
A 50“; m. gok Kuh p, Mrs 32 u. s. w. — 'phlv. mätak; np. mada; kurd. 
madek und manga „weiblicher Büffel“.

231. mädyän p, A 45لأ; NB. madin G 1,14 oder mazin G 17لأ .(L 610 mäd-in) 
Stute. — phlv. mädyän; np. mädyän und madtna; samn. wemetm; kurd. тагп, 
mal, ui mal-, afy. widti „weü“. ١١خأجااةة “· ist iryii.

232. тадгг p oder mahgir B 49“ Mondsfinsternis. — von mäh ؛ gir, Vb. 
girag. Wtl. „Mondergreifer“. Vgl. sskr. graha „Ergreifer“, N. des die Ver­
finsterung bewirkenden Dämonen, np. mäh girift.

233. manay D 115 müde werden, pp. mantra. — Urspr. „sich bedenken, ein- 
haltepp zögern“, aw. man, kaus. *manayeiti; pSz., np. mandan (zum Be- 
deutungstiberg. im Bai. vgl. np. dar mandan und firo m); kurd. main; afy. 
manda „müde“.



234. mät p, Mrs 41, A 68b; NP. mäd L 610  D 114 oder mas G 15» (so aucil لأ١
Pjg.-D. nach A 136٩ p) Mutter, mä&pid■ Eltern D 114. — sskr. mwtr; 
ST. matare, schw. St. mddr-; phlv. mät; np. mäd und niadar; mSz. mar, gil. 
mör; tat. möi; kurd. mäh (aus *tnädk); oss. d. madä, Ѣ. mad; PD. s. mäd; afy. 
mör. Von den Doppelformen im Bai. (mit t und s) und im Np. gellt die erstere 
auf den st., die letztere auf den schw. Stamm zurück.

235. micag M 98; NB. misay D 118 saugen, aor. 3. s. miöit; pp. mitka, nh. 
misfa. — phlv. mizidan; np. mazidan; kurd. mitin, praes. mizim.

236. miede p, Mrs 34; NB. misas D 118 die Augenwimpern. - Vgl. np. mik١ 
D 117 wird auch hal. mikyan überliefert, pl. zu mi'zay; kurd. mizi und miMnk.

237. mirag p, Μ95; NB. miray G 14, D 117 sterben, aor. amirin, 3. s. mirit; 
imp. тгг, Ъгпггг; pp. murta oder murtag, nb. murt‘ä „tot“, kaus. тггёпау 
töten HB 89. 8. — sskr. mr, mriycite; aw., altp. mar; phlv. murtan; np. murdan, 
kaus. mirandan; kurd. теггп, k. merinin; oss. t. malin, k. d. mdrun, t. märin 
178 b, c; PD. wax. mari-am, sar., §. mir-am; afy. niral

238. mizay D 117 oder mezay D 120 harnen, pp. mistca. — sskr. mih, meliati; 
aw. m١g١ іаегаі-ч #ί. тгагіст·, لآلآ. тагггйапч Vwi тга!ш٠٦ mistvn., 0 ة.& ١٠ . 

mizin; afy. mital. Vgl. auch bal. mis Mrs 48 „Urin“ und niis hanag A 120“, 
B 48لأ „lrarnen“.

239. mih auf gerichtet in тгк-іп c 32» 2 „ist aufgerichtet“, milii hanag „auf­
richten, aufpflanzen" c 313 لأ; auch mik k. p, A 114لأ, Wi* Ъёад „aufrecht 
stehen“ A 114لأ. — Ich scliliesse das Wort an np. miy „Pfahl, l’flock“ an; 
phlv., kurd., oss. ebenso; PD. way. тёу, sar. may; afy. me%, тёусй; bal. mell 
p, Mrs 47; D 120 „Pflock, Nagel“ ist aus dem Np. entlehnt.

240. mes p, Mrs 34; NB. L 611», G 17» Schaf (bes. das weibl. Tier inr Alter von 
2 bis 4 Jahren A 41لأ). — sskr. mesd; aw. maesa; phlv., np. mes; kurd. 
mi, тё, тга, mik; PD. way. mäi, sar. Wido und maul, s. may und mdyij; afy. 
ηιαψ, mez. Vgl. bal. mes-murg p oder mez-murg Mrs 62 „Pelikan“ = np. 
mes-mury; lrurd. mis-mury „Trappe“ (ZDMG. 43. 77).

241. nietag p Haus, Wo Innung; = np.B 48لأ. — aw. maeda und maedana 
„Wohnung“; np. mehan.

242. murdan D 116 oder murdanay L 611», D 116 (nur nb.) Finger". Davon 
päö-murdänay Zehen; säh-murään Zeigefinger; nyamayi-murdan Mittelfinger 
D 116. ٠ Ich leite das Wort von mur = muhr „Siegel, Siegelring“ t dän 
ab, also zunächst „den Siegelring tragend“. Vgl. np. тиѣ'-där. Die urspr. 
Bed. war offenbar ganz vergessen.

243. murg p, Mrs 36, 35; NB. mury L 611لأ, D 117, Lew. 13. 2 Vogel, Huhn. 
— sskr. mrgd; aw. mereya; phlv. muru; np. mury; oss. тагу; yidgsh muryoh 
„Ente“; afy. marya. kurd. vgl. mirawi „Ente“ (H.-Sch. ZDMG. 38. 89) 
= np. mury-äbi.



244. musag p, Mrs 44, 103 الآ, А 110«; NB. musay D 118 reiben, kratzen, 
s؛reichen, salben, mablen. aor. amusin, 3. s. musit; imp. mus; pp. musta: 
nb. must Й. — aw. mares; np. mustan; kurd. misfin; afy. musal.

245. musJc p, Mrs 43, A 53«, B 48لأ; NB. musJc G .18«, D 119 Ratte, Maus. — 
sskr. mus, musalca und musiJca; np. mus; samn. mis; g. musk; kurd. misilc, 
misk; oss. d- miste, t. mist; afy. mak.

24Ö. mus D 117 Nebel (mist after raiif). — np. muz; kurd. mis, mizi.
247. mud p, A 32 لأ١ 43لأ  oder mnd p, Mrs 36, c 2710,11 لأ; NB. mid L 610٠, D 120 

Haar (eitles Menschen); Ziegenhaar. — phlv. mild, mu; np. тй, mm; g. mid; 
mäz. mi, gil. mu; Irurd. MM. Geht wohl auf die iin Dhatup. angeführte I/mu, 
mavate zurück.

248. mör p, Mrs 64, A 53«, B 48لأ; NB. D 119, im PJg.-D. moriJc A 140« Ameise. 
— aw. maoiri; phlv., np. mör; liurd. тигг, тёгй; afy. mör. Auclt morag 
,Korn an der Flinte“ Mss. 397« stelle ich ؛lieber; wtl. ,Ameischen“ wie unser 
,Fliege, Mücke“.

249. nagan p, Mrs 30; NB. nayan L 610, G 19٥, 1) 122 Brot, nagan-pac Mrs 29 
,Bäcker“ — phlv., np., kurd. tmn (so auch als LW. im Bal.); dagegen PD. 
minj. ηαγαη ΪΟ. 63.

250' nalc‘ G 15«, D 122 Grossniutter; alte Frau. ~ aw. пуакё ,Grossmutter“ 
7ΛΧ wydka·, afy. U'iyö,..

251. ■namds G 23«, D 123, na weis Bew. 2. 2, 4 Gebet, Morgengebet, n. Jcanay 
G 24. 32 beten. — nawasi D 123 morgen, wtl. ,zur Gebetszeit“. — sskr. 
ndmas; aw. nemo; phlv., ltp. namas; Irurd. niimi, niimiz; afy. nmutij.

252. namb p, Mrs 33 Tau, Nebel ('nambi D 123 fresh feeling in tlie air after 
rain). --- aw. vgl. namya; np. mm; liurd. nem, nenn; afy. nam.

253. narydn c 261 <ا; NB. L 610 (-aw), G 17  ,D 122, Lew. DK 17 Hengst <ا١
Pferd überh. ٠- ٠  von var ,männlich“ D 122 = sskr. ndrya; aw. nairya; phlv., 
np. nar; liurd. ner; oss. ncil. Die ,Stute“ ist ■mädyän.

254. nasar G 15« Frau des Sohnes, Neffen oder Bruders. — sskr. snusa; oss. 
nost'ä, nvostd 204: afy. nzor.

255. navdsay G 1528 لأ١ , D 123 Enkel, Enlielin. - np. nawdsa. Vgl. sskr. 
näpät; aw. napdt; altp. пара; np. nawd, nawada, nabira; kurd. nevi; afy. 
nwasai und nmasai. Die Form navasay scheint ein *napad-raJca vorauszusetzen.

256. nasik Mrs 21., 41, A 67؛لأ NB. ηαζϊχ oder nasi D 122, HK 97. 5 nalie. 
,ü 1 XGl. — sskr. uedistha·, aw. Ίίέ, lista·, #1 lilr,! أةه
ηχ>. nctsd, nasdrh-, bri neihlc, msuk٠١ YD. sar. mi% afy. mi.

257. näkun./V, Mrs 41, B 49« oder ndhun p, PJg.-D. A 139  .Mss. 394; NB لأ١
ηαχιιη L 611«, D 121 Nagel (am Finger oder der Zehe). — sskr. nakha; 
phlv., np. ndyun; kurd. neinuk; afy. nuk.

Abb. d. T. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIX. Bd. I. Abth.



258. паки р, А 114», В 49»; NB. ηΰχδ L 611», G 1 ­D 121 Oheim (Vaters لأة١
bruder), näxö-mxt (.Sohn des Oheims“) G 28, 0 121 Vetter; näyu-säl (.Frau 
des Oheims“) Lew. DK 6 Tante. — aw., altp. mßka\ phlv. nyak .Grossvater“ 
oder .Onkel“ (West, Gloss. z. Mkh.); np. niya.

259. napag Mrs 41 oder nafag p, A 32 لأ١  B 49»; NB. nafay D 121 Nabel. : 
sskr. ndbhi; phlv. näfak\ np. naf, nafa; g. nafk; kurd. näw; oss. d. naß; 

لأ؟لإ . пгц mi.
260. naray D 121 seufzen, stöhnen, pp. näri&a. — phlv. nälän (Hang und 

West, Gl. zum AV. Й. 228); np. nalidan; kurd. nalm.
261. niblsag Mrs 50, M 98 schreiben, aor. nibisit; pp. nibista. Davon nimista 

oder ■novlsta kanag p. dass.' — aw. ]/pis 1 ni (sskr. pis, pinsati); altp. ηι-pis; 
phlv. nipistan; np. niwistan, mbistan, nuwistan; kurd. nivtstn.

262. nigosay oder niyosay D 123 hören, liorchen, lauschen, pp. nigost a. — 
aw. gus; phlv. ■nyohtan; np. niyosidan; afy. nywatal.

263. nikah ('oder na-) c 293 لأ; NB. G 48. 5. 7 Aufmerksamkeit, Achtsamkeit. 
n. hanag oder darag aufmerken, acht geben. — l/kas „schauen“, phlv. nikas; 

أ١لأ . игдаК., Ѵ.ХХІ ueM.
264. nindag p, M 95, 97; NB. ninday G 14, G 123 sieb setzen, sich nieder­

lassend sitzen, wohnen, verweilen, aor. anivdin, 3. s. nindit; imp. nind; 
pp. nisfa. er ninday D 46 niedersitzen. — ka؟s. nistainay D 123 sich setzen 
lassen; ausbreiten, ausdehnen. — sskr. 1/sad, sidati, aw. had, hidaiti mit ni; 
.Ѵхп-А VVl ο-δϊ/η, hö-йт, hö-uig, M-i-g 1Λ\>. msttsti, ütm٠١ ١.h\v؟
Sh. 200—201.

265. niyäm D 124; niycmtg c 2713 لأ oder niyamay D 124 in der Mitte 
fiddlich. der mittlere, adv. niydma D 124, ü Mrs 40 oder niyanwan 
ii ج D 124, Lew 1. 9 in der Mitte, in. — sskr. madkjamä; aw. maidya und 
maidymia; p’hld, np. тгуйп; kurd. maiyan; oss. d. niedag, t. nüdäg; PD. wa؛. 
malung, s. теёёпа, sar. maöän; afy. manj, miyemj. Zum Uebergang von anl. 
m in n vgl. d. f.

266. ntwag p Frucht. — pblv. mewak; np., kurd. ira; PD. yidgsh meiva. Vgl. 
sskr. I/mw = pw „schwellen, strotzen“.

267. пётад p Richtung, Seite, пётда p, Mrs 21, M 107, c 2611 لأ; nb; nemya 
G 21. D 125 in irgend einer R.icbtung, hin — zu, — wärts. — Vgl. aw. 
naema iti der Bed. „Richtung, Seite“; np. nema.

268. петад p, Mrs 31; NB. nemay D 125 oder neway L 610» Butter. — 
Interessant! Gehört zu sangl. newak To. PD, 65; kurd. niwisk, niwik.

269. nemröö A 85لأ oder nermöö M 121; NB. nermos G 21لأ, Lew. 10. 12 Mittag. 
Degens, пёт-sap, nb. пёт-saf Mitternacht. — von nem (= aw. naema, phlv.., 
np. mm, kurd. nw) + roL phlv., np. nemroe, liurd. mum; a؛y٠ mma-wraj. 
Vgl. auch vd. 4. 45 warne asni, naeme ysafni. Geldnei-, Stud. z. Avesta I.

s. 100,



ηΰ Μ 107, nun ρ, Α. 99لأ, В 49ع oder nг Μ 107; NB. L 612  ,G 26“, D 124 <ا١
пгп р jetzt, nun. — sskr. nün-am; aw. vgl. nür-em (= oss. d. nur, t. nir); 
phlv. nun; np. nun, kanun, ahnm.

271. nod P; NB. nod L 611الأ D 123 leichtes Gewölk, Nebel, Regenwolken,
Regen. — ?aw. snaoda. .

272. nök p, Mrs 41; NB. ηδy G 23لأ. D 123 пей. Adv. пок Μ 105 ѴО'П neuem, 
wieder; ηδχϊ G 45. 22 kürzlich, neulich. — sskr. ηάνα; aw. nava; phlv. nök,; 
np. naw, по; kurd. ntc, паи; oss. t. nvog; PD. s. паи, sar. nil); afy. nawai. 
Ich stelle auch nb. ηδχ L 611الأ G 23 لأ١ 25لأ  „Mond“ hieher. üi'spr. wolil 
„Neumond“'

273. naux NB. D 123 oder ηδχ Lew. DK 28 Braut. - Pott, Etym. Forsch. 
IV. 682. Urspr. „junges Mädchen“. Vgl. kurd. lau „junger Mann“; afy. 
nawe „Braut“.

274. pa p, M 112; NB. pa D 54٠, BR 123لآ auf, für, zu, bei, unter, pa-wa&än 
D 54 „aniong tliemselves“. - ρα-ci Lew. 2. 27, G 31. 30 etc. warum? wes­
wegen? — sskr. ύρα; aw. upa; altp. upä; paz. pa; np. ba; liurd. be (ältere
Ausspi'. pe); oss. تم,-» ةتم٠ (?); PD. pa; afy. pa.

275. pac offen in öam-paö A 87ع „mit offenen Augen“; ferner in Verb, mit Verb. 
pac hanag p, Mrs 42, A 95a „öffnen, losmachen“; p. girag Mrs 46 „weg­
nehmen“. — sskr. .айс; aw. apas; phlv. awas; np. was, bas (vgl. bös hark 
„öffnen“, rü-bas „offenen Angesichtes, entschleiert“); kurd. wcbFi, ü Audi 
nb. pcäs-pcäd „barfuss“ D 55 gehört hieher. Zu αρΰύϋ stellt man niit Recht 
auch aw. apaxtara, phlv. awaytar, np. baytar, während die Trennung in «pa- 
axtara, an der noch Biing (BB. 1-5. 317) festhält, aufgegeben werden muss.

276. pacag Mrs 32, M 94, A 72 ٥ )تم «-); NB. p'asay G 12, D 57, BR 121لأ kochen, 
braten, backen, aor. pacit; imp. pac; pp. patha, P,)g.-D. A 189“ pahta. — 
kaus. pasenay BR 122“. — sskr. pac, päcati; aw. paö; phlv., np. puytan, pasam, 
lr. np. pasanidan; kurd. pafin, imp. bepiit; oss. d. ficmi, t. ficin (doch vgl. 
IIü. 291); PD. way. pöö-am, sar. pes-am; afy. payaml.

277. pad p Fussspur, Fusstapfen. Ganz wie rand (L. w. a. d. Si.) gebraucht. 
— pada p, Mrs 47, M 107 لأ١  A 125آئ NB. pada D 56, Le٦v. 17. 27 etc. hinter, 
nach; später, hinterher', rrachher (auch padi D 56). — sskr. pada; aw. 
рада; np. pai; kurd. pei; oss. t- fad; PD. way. род; afy. pal. Davon auch 
bal. padeag G 13 oder padayay BR 122٥, pp. padä&ö oder padäsö „eilen, 
laufen“ = pad-deag.

278. padtank p Leiter. — Vonr vor. Vgl. kurd. peian „Stufen einei' Treppe“;
np. paya. ؛

279. pailit 'P; NB. G 16“, D 57, BR 123“ Rippe. — phlv., np. pal (vgl. bal. 
p’alav'ä in der Richtung naclr, auf der Seite voit G 21“, BR 115“, z. B. rasten

18*



P alava auf der recliten Seite D I. 14); niaz. pah, gil. palu; KD pahli; afy. 
palan.

280. p^ajyä oder p'aji D 55, HK 121» zusammen mit, in Begleitung von, 
zugleich mit. Gew. m. до; z. В. gö mä p‘ajyä ,mit uns“ G 57. 4. — Aus 
pa ٠ ß ,Ort, Platz“. Vgl. np. baß. Davon pafarag Mrs 43; nh. pajya 
(.-ja) -dray G 12 ,untersuchen, ernennen“. Vgl. np. baja awardai

281. p akar D 54, G 31. 27 -u. s. w. dienliclj, nützlich, notwendig. - Stellt 
wohl für pa-här = np. balcar (vgl. sskr. upakara), wie auch c 316 لأ pakar 
siclr geschrieben findet;: har wdhdt hi tarärä märä pakar bi-bet ,so oft du 
uns brauchst“.

282. pant-deag Mrs 18 belelrren, unterrichten. — Wtl. ,Katschläge erteilen“ 
von pant = phlv., np. pand; oss. fand.

283. par p, Mrs 21, 35, M 112; KB. pcar D 56 auf, zu, für, über, mit, in 
Bezug auf. par-öa p, Mrs 49 oder par-öi (-CI, -δία) M 110; nb. раг-ёЧ 
D 56 weswegen؟ warum? in Bezug worauf? — sskr. updri; aw. upairi; altp. 
upariy; phlv. awar·, np. abar, bar; kurd. her-, oss. far; PD. way. sar. war-; 
afy. pre-. Vgl. die Bein. u. d. w. gvar! Bei D 45 findet sicli auch die Porm 
awar angegeben.

284. paran- drüber hinaus gehend in param-posi p, M 120, B 38لأ „in drei 
Tagen, über - übermorgen “ und paran-dosi p, M 120, nb. p- G 20 ,vor zwei 
Nächten, vorgestern“. Vgl. post .und dosi. — Zu.sskr. par äs; aw. paro: oss. 
far- (Hfl. 274. 1) zu stellen, np. paran, parandos; afy. pari.

285. рагёгг p oder раггёгг M 119 (auch раггг); NB. paifi D 58, HR 122ئ 
(-in) vorgestern. — aus aw. *paro-ayara; plilv., np. parlr; kurd. ргёггё 
(H.-Sch., ZDMG. 38. 56) oder per (Justi, K. Gr. s. 160, Nr. 148).

،■286. pas P (A 40٥ fas); NB. pcas D 56 Kleinvieh, siyahm pas = Ziege, ispetin 
pas — Schaf p. — sskr. pam; aw. pasu; kurd. pez; oss. d. fus, t. fis; PD. 
way. pus, pos, sar. pies, pes ,Schaf“; afy. psa.

287. pas, kompar. pastara p später, nachmals; pastare Mrs 20, 21 nach (von 
der Zeit). — pas kapag p bleiben, übrig bleiben. — aw. pasca; altp. pasä; 
phlv., np. pas; liurd. pasi; oss. d. fastage, t. fästag; KD pes, pes, pec; afy. pas.

288. patay Lew. 6. 35, 37 abhauen, abschneiden, imp. pat. -٠ oss. fadun 
= arm. hat-anem, Hü. 268.

289. patan Mrs 30, A 75 لأ )تم _) breit. — aw. pad-ana; phlv., np. palian; kurd. ۶٠; 
oss. d. fafan, t. fafan; KD pen, pahan, pan; afy. plan.

290. pUin p, M 27, A 51٥٠; NB. pasin L 610, G 17» (-an), HR 122لأ Ziegen­
bock, bes. männliche wilde Ziege (auch kl päöin). — phlv. pacin; np. 
pan.

291. päd p, Mrs 39, 34, A 33»; NB. ۶'äd L 611٥, D 54 odei’ pcaz G 16» Fuss, 
Bein. ~ sskr. pdda; aw. рада; phlv. päi; np. päi, pa; lfurd. päi. Vgl. pad.



Zusammensetzungen mit pad, pcad: .
päda-dü p Fusssoble. — p'äS-guzär D 54, HP I21b Schube. — p'äda-muc P; nb. fä3- 
тысr D 54 Knöchel (am Fusse). — p'äd-murdän (oder -ΰηαγ) ٠ 54—55 Zehen. — «٠ä-5؛ 
.D 54 Kacken des Fusses, Kist ؛WSال

292. palayag M 104؛ NB. palenay D 53 seihen, worfeln, reinigen, aor. 
päläißt; pp. päläta. — paz. pältdan oder palaidan (West, Gl. zum Shik. g.)؛ 
.paim, 1pHan, pSyiiar, ki pdlidi«,, pSn ,لآلآ

293. pari A 108لأ; NB. p dri D 55 voriges Jahr. — np., kurd. pär\ oss. d. färä, 
t. furon; PD. wa;؛؛. pard, sar. parms; afy. paros-. Justi (JJ. u. d. w.) und 
Tomaschek (PD. 19) vergleichen sskr. parut.

294. pir- um — herum in pir-deag A I0ßb oder pir-kmg Mrs 17, A 106لأ herum­
legen, umlegen, anziehen. — sskr. pdri ([pa-ri-dhä); altp. pariy; phlv. pir-ämün; 
np. ۶٠.-: kurd., KD per-·, PD. par-, pri-,

295. pis nach, später, weitei-, Uber - hinaus in pis-parampdsi heute Uber 
4 Tage (wtl. „nach detn überiiberniorgigen Tage“), pis-parandost lieute vor 
3 Nächten M 120, p. Vgl. Nr. 284. pis-pairi M 119; nb. p^is-per] G 20" 
oder ρ’ι.-ραϊή D 56, HR 12dH (-in) lreute vor drei Tagen. Dafttr auch pisti- 
paramposi١ pista-pairi p. — s. pas.

296. pit p, Mrs 34 (A 68لأ: fit-, P٠ig.-D. A 137* fis); NB. pis G 15  لأHR 121 لأ١
oder ۴ وة D 55, Lew. 14. 11 Vater. — sskr. pitr; aw. pitare; altp. pitar; 
phlv. pit; np. padar; kurd. pier, zaza pi; oss. d. fida, t. fjd; PD. sar. pid,
i ped-, VD 'peti ه؟لا . plctr.

297. ۶ izaday NB. D 56 Stiefsohn. -- Steht für p’i-d'-zäday „Sohn des Vaters" 
d. h. des Hausvaters, nicht aber zugleich der Hausfrau.

298. pig Mrs 34, B 48ع; NB. pliy D 59 Fett. — sskr. pivas; aw. pivo; phlv., 
np. pih (pSz. pey bei West, Gloss. z. Shilr. g.)؛ kurd. pm „Talg“ (H.-Sch., 
ZDMG. 38. 57); oss. d. fiu, t. fiw „Fett, Speck“; PD. way. ρΐχ „Bestmilch“.

299. pimdz p, Mrs 41, 57, A 39b (/·-); NB. ρΊηιαζ G 27*١ D 59 Zwiebel. — 
phlv., np., afy. piyaz; kurd. piwaz (Jaba: pivaz); KD piyoz und pigoz.

300. ptruk p, A 114“; NB. piruli G 15  Grossvater. — Von لأD 58, HR 122 لأ١
pir (phlv., np., liurd. ebenso) „alt“, kurd. zaza plrik „Grossvater“.

301. ۶‘ed oder pceöän NB. D 58 hier, hierher, Irierhin. pceSan pod'än leanay 
Lew. DK 27 oder pezdn p^özän u. HR 87. 6 v. u. Ausflüchte gebrauchen, 
zögern; wtl. „hierhin, dortliin machen“. — Aus ۶« ؛ i, aida; pcöö „dorthin“ 
aus pa 1 oda.

302. pes P; ,NB. pces oder p‘esü D 59 zuerst, zuvor, pesi D 59 der erste, 
früher^, pestar p, pestir oder -га M 108 zuvor, eher. — aw. paitis (de La- 
garde, Beitr. 50; pers. Stud. 74); altp. patis; plilv., np. pes; kurd. pis; PD. 
wa%. pats-, pits-, sar. pac.



303. prah p,'Mrs 40؛ NB. p'rah D 56 breit, weit. Davon prahl p, nb. pcraln 
oder prahad D 56 Breite, Weite. — sskr. \/prath-, prdthas; aw. frado·, phlv., 
np. faray, farayl; kurd. fereh, ferah (H.-Sch.. ZDMG. 38. 77).

304.. pusay NB. D 56 Sohn (gew. wird baca gebraucht), — sskr. putrakd, dini. 
zu putra = aw., altp. pudra; phlv. pusr, pus·, np. pusar, pur؛ sainn. pir 
(= pür)\ kurd. pes, pisir; oss.٠٥. furt\ t. firtc; PD. way. p'ötr, sar. pöc, s. puc, 
min). pur. Vgl. Bartholomae, BB. g. 129 ff.

305. prusag p, M 99, A 70؛لأ NB. ptfusay D 56, HR 122“ brechen, bersten 
intr., (von einem Heere) geschlagen werden, zersprengt werden, aor. 
aprusin·, imp. prus; pp. prusta, nb. prusta. — Das kaus. prosag M 99, Mrs 38, 
A 70 ­bed. tr. brechen, (ein Heer) schlagen, zer لأJ)g.-D. A 135“, 135| لأ١
sprengen. —- Ich zerlege das Verb, in pa ا rusag. Dieses setzt ein altir. 
*ruys, Fortbild, von voraus = sskr. ruj, rujäti ,zerbrechen“. Aus den PD. 
(To. 135, 133) gehört hieljer wa^. ruzam, sar. raozam, vielleicht auch §. I- 

ray-am, w-ruy-іат, kaum np. rat, rayna ,Riss“ wegen des a-Vokals.
306. puhzig Mss. 396“ oder ρληζ p؛ NB. pciz G 16“ oder pciS D 58 (? ρ(]ό) 

Ferse. —- sskr. parsni؛ aw. pasna؛ plilv. pasnak·, lrp. pasina oder pasina; 
liurd. pasleh, päd, panieh (H.-Sch., ZDMG. 38. 55), pani (JJ. 73); PD. 
way. pasna, sar. puyna·, afy. punda.

307. pUsi p oder ρϊιηβΐ Mrs 31 oder pis] Mss. 396“ (fisi A 54٥) Katze. — np. 
posak oder' pusak; kurd. pisik, pisl; auch (H.-Sch., ZDMG. 38. 56) pis]}{, 
pisl, pisileh; PD. way.. sar. pis, s. pas, yidgsh (Bi.) piskoh-, afy. piso.

308. posag Mrs 18؛ NB. pcosay D 54 sich kleiden, sich anziehen. kaus., nb. 
posenay D 54 jem. belileiden. pösäk p, Mrs 29 Kleidung, Anzug. — np. postdan, 
posa-, aiy. pöscü, pösäk.

309. posi oder ponsi p, M 119, A 108٥ übermorgen. — Vgl. Nr. 284 und 295.
31.0. ρδζ p oder ponz Mrs 41؛ NB. pconz L 611“, G 16 لأ١  D 58, HR 121لا Nase. 

— np. pöz; liurd. ρΰζ, pöz, los ( اً,ل٠ 59؛  H.-Seh., ZDMG. 38. 56); .PD. sangl. 
fuzik, min), foska, yidgäh (Bi.) fiskoh; afy. ρδζα. oss. d. finje, t. finj wäre 
nach Hü. 286 davon zu trennen.

R.

31.1. ramag p, B 47٥; NB. ramay D 80, HR 130  G 17“ Herde (von Schafen لأ١
eher Tiegen). — #1. ramak,·, np. ram, ruma, ramak., йі-у. ГО/1Ш.

312. randay D 80 kämmen. — sskr. rad, radati ,kratzen, ritzen; eine Bahn vor- 
schtirfen, vorzeichnen“؛ phlv. randitan ,kratzen, schaben“ (AV. 79. 4 etc.); 
np. randidan; kurd. rentn. Die Bed. von PD. way. wa-ra-nä-um (To.- 132—133) 
,ich führe“ erinnert an das Sanskrit.

313. rasag p, Mrs 29, M 98, B 47؛لأ NB. D 79 ankommen, anlangen, er­
reichen, finden, aor. rasit; pp. rasita, nb. rasik. — kaus. rasanag p oder



rasainag Μ 90; nb. rasainay D '79 ankommen machen, überbringen, über­
mitteln; einliolen, erreichen. — aw. ]/ras; aitp. 1/ras; phlv. rasitan; np. 
rasldan; PD. way. racam, sar. pacreyßm To. 133; afy. rasedal.

314. rastar P; NB. D 79, HB 130ع wildes Tier, Jagdtier, Löwe, siyahin 
rastar D 79 ,Wildschwein“. — Vgl. sslir. Vars ,verletzen“.

315. riyay D 81 (L 610.) cacare. — aw. iri = sskr. ή oder rl. rinati ,laufen 
lassen“; phlv. ritan; np. rtdan; kurd. rltin; oss. t. liin. -

316. гёёад p, M 97, A 88لأ; NB. risay G 13, D 81, HB 130ا> ausgiessen, weg­
werfen, zerstreuen; (die Feinde) schlagen, besiegen (w. lat. fundere,. 
aor. arecln; imp. гёё; pp. retlca, nb. rtyfa. — sskr. ric, rinaJcti; aw. iric, ric, 
raecayeiti; phlv., np. reyjan; kurd. retin; oss. d. lejun, t. lijin. Die ent­
sprechenden Formen in den PD. To. 134—135 bedeuten „müde sein, zurück­
bleiben, verweilen“.

317. rek p, M 30, A, 57  ,NB. гёу D 81, HB 130“ Sand, sandige Stelle ;لأB 47 لأ١
Sandhügel. — verw. mit dem vor. np. rek; liurd. ггк, rih; afy. reg.

318. resag M 98; NB. resay D 81 spinnen, flechten, aor. resit; imp. res; 
pp. rista, nb. resfa. — Vgl. besag. — sskr. ris „rupfen, zerren“; np. restdan, 
ristan. s. auch besag.

319. rudag M 96; NB. ruday D 79 wachsen, keimen, gedeiljen, sprossen, 
aor. rudit; pp. rusta, nb. rusta. kaus. rodinag Mrs 1-8, nb. rodainay D 80 
aufziehen, grossziehen. — sskr. fyrudh, rodhati Bv. 8. 43. 6; ruh, rohati; aw. 
rud, raoheMi-, #ΧΓ. rustan, rC.d.hta't't,-, rrp. rusta«, гоугйап.

320. rumb D 80 Lauf. Davon rumbag M 103, nb. runbay D 80, HB 130لأ eilen,
laufen, davon eilen, e'ntfliehen. aor. rumbit; pp. rumbita, nb. runbisa. 
Ngl. ίοΐαγ riiia runbmm ya rüpasli ycurä |t6 rasita „em. чккЫ λΐϊΐ m 
eiligster Flucht zu der Höhle eines Fuchses“ HB 89. 4—5. — Vielleicht gehört 
Ifielier aw. ruma ,in raschem Laufe“ yt. 17. 12. np. ram, ramulan.

321. runag M 97, А 79٥, B 47لأ; NB. runay D 80, HB 130لأ (й) ernten, aor.
ruritt; pp. rata, nb. rud)-a. — sskr. m, lunati; PD. way. wa-гйпат; way. rut, 
sar. rüt ,Jatung des Lnkiautes“ To. 135.

322. roag p, A 65“ oder rovag M 96; NB. ravay D 81, G 13, HB 130٥ gehen.
aor. ain, агёгп, لآ. s. rowt', гшр. ГОЧ pp. suta, sut, SU-, i. suSa, suba. —
aw. Vrwp und ]//Щи, savaite = sskr. cyu, cykate; altp. siyu, asiyavam; phlv. 
raftan; np. raftan, rawad und Sudan, savad; kurd. rewin und ёгеп, di-öim; 
oss. d. t. cäün; PD. way. wa-refsam, sar. Wü-räfsam und way. wa-ёатт, sar. 
wa-zewsam, Й. wi-iawcam. To. 133 und 152.

Zusammensetzungen mit roag:
äa/röag A 150لأ; Lew. 14. 2 herauskommen, entkommen. — er ravay nb. D 46 hinab­
kommen. ~ man ravay nb. ٠ 115 hineingehen, eintreten. — pada rociy p, A 124٥ gehen, 
zu Fuss gehen.



roba р, Mrs 35, 58؛ NB. ropask G 18ا\ D 80, HB 130لأ Puchs. — Das 
sh. ist BW. — sskr. lopaka und lopcisa; aw. raopis; phlv. röbäs; np. rubah·, 
g. ruwas; kurd. rouwi; oss. d. robas, t, rubas; PD. sar. rapc. 
röö p, Mrs 33, 4ö١ B 47لأ; NB. ros B 610, G 21الأ D 80 Tag, Tageslicht, 
Sonne, ё гос diesen Tag, heute A 108لأ. — röc sutag es ist Tag geworden 
A 86ع. Von aw. [/ruö = sskr. ruc. sskr. rdcih; aw. raoöö; altp. raucah; 
phlv. röc; np. röz; samn. rü\ g. гиё; kurd. ri: afy. wruj. Bal. rosani "Licht, 
Helle“ p und rosanai "Morgendämmerung“ p, die zu aw. raoysna gehören, 
sind aus dem Np. entlehnt. Die Nhf. rö = ros findet sich D 80, HR 131ع 

(har-rö Tag für Tag).

Zusammensetzungen mit röc:
rös-äsän Sonnenaufgang, rös-er-hd Sonnenuntergang nb. ٠ 41, 80, HK, 130؛). — rös-tilä 
früh am Morgen G 25للأ D 80, Lew. 8. 2, HR 130“. — rHgir nb. Sonnenfinsternis D 80. 
Ngl. июдгт,

röd p, Mrs 32, А 57٥, B 47٥ Kupfer. — sskr. lohci „rötlich; Kupfer“; a١v. 
gehöi-t vielleiclit raoidifa Epith- zu azi „Schlange“ hieliei- (auch sskr. lohita 
kann geradezu "Schlange“ bedeuten); np. rot.
rod D 80 Steilufer eines Stromes oder Giesshaches. — sskr. roclhah 
"Erdaufwurf, steiles Ufer“.
rogan p oder rogun Mrs 55; NB. rdyan D 81 oder royin G 19لأ zer­
lassene Butter, Oel, Fett. — aw. raoyna; plilv. rokan; püz. rogan; np. royan; 
kurd. rim; PD. wa£. ruyn oder royiin, niinj. royiin, sangl. röy, sar. raun, 
ro-kanag Mrs 17 oder rok-kanag P; NB. rö Tianay D 81, G 13, HR 130لأ 

oder roy-ganay HR 130لأ an zünden (eine Bampe oder ein Feuer). — röy 
beay angeziindet sein, brennen, leuchten, z. B. äs röy Ъгда "das Feuer brannte“ 
Bew. 10. 4. — von rok (l/ruc) "leuchtend, hell, brennend“ ؛ kanag. Vgl. äs- 
röy u. d. w. äs.
ropag M 98 fegen, keliren. aor. roplt; pp. rupta. - np. ruftan, ruhad. 
rot B 47b hluss. — aw. vgl. raodaya; altp. rauta; phlv. rot; np. röd; kurd. 
zaza rö.
röd■ B 611٠, D 80 oder ros G 16a, HR I30a Eingeweide. — np. ruda;
kurd. rouwi. (JJ. wird aw. urvata verglichen); PD. sar. raud.
rotag Mss. 396لأ Wurzel. — von Vrud „wachsen“, kurd. rot "Gerte, Rute“.

sah p, Mrs 45, 46, 48; NB. D 87, HR I33a (sal-c~'i٠n) liart, stark, fest; als 
adv. sehr p 28. 2; ebenso sakya, sagya und sakiya ,sehr“ G 23٥, D 87, 
Lew. 17. 22. Vgl. sagya beay starli werden, zunelimen HR 114. 4. — Vgl. 
sskr. I/sak; plilv., np. sayt: yidgah sukt. Abfall des Schlusskonson. wie bei 
mar = np. mard „Mann“.

323.

324.

325.

326.

327.

328.

329.
330.

331.

332.

333.



sar p, Mrs 37, Ä 32٥; NB. sayar G 15 ا32لأ ,D 87 (D 85 auch sar), HR <ا١  

Kopf, Haupt; Spitze, Hude, Anfang. — sar ehe, hevor M 107. — sara p, 
Mrs 21, '48, M 107, 108; nb. G 2686 اا١ ٠  vor, an der Spitze von; auf, an; 
Uber, oberhalb. - Sara em von oben nacli unten,, herab H 86. — dö-sar 
doppelt, saiscir dreifach u. s. w. M 118. — sskr. siras; aw. Sara; phlv., np., 
kurd., afy, sar; oss. sär; PD. way., sangl., minj. sar. Vgl. b. särtä „vorher« p.

335. sarand P; NB. G 23لأ, HR 132* Kamm. — Ich zerlege das Wort in sar 
+ rand. Vgl. randay „kämmen“. In der Bed.' „Pfad, Spur“ ist rand (dav. 
auch randa „hinter jem. her“) Lehnwort aus sindlii randu.

336. sard p, Mrs 42; NB. sartc G 21لأ, D 84, HR 99. 13 kalt. -- sard] Kälte
B 46*. - a٠w. sareta-, phlv. sart; np. sard; kurd. sar; oss. sald „Kälte“ 249; 
PD. way. sWr; afy. SÖJ. ,

337. sar ل ah G 24. 1, D 86 oder sar ja HR 132* Polster, Kopfkissen. — von 
sar f ja; wtl. „Blatz für den Kopf“, np- sarja liat andei.e Bed.

338. saren G 16*, D 86, HR, 133* (L 611*: sirtv) Lenden, Hüften, p. hat ϋ-ren. 
- saren banday die Lenden gilrten, helfen, beistehen D 86, Lew. 7. 53. Dav. 
saren band,г Hilfe, Beistand D 86, -HR 134*. — sskr. sroni; aw. sraoni; np. 
surlm, sufir, w. ١va٠y, SWV), sav. χαι.

339. sah D 85, Lew. 1,5. 8 9 etc. Atem; Leben. Dav, sah пгау D 85 Atem
schöpfen, atmen, säh-där D 85 Haustier wie np. jän-där. — sskr. svasd; afy. 
sah. gabil sä „Seufzer" ZDMG. 35. 402.

340. saig Mrs 29; NB. Sill HR 132* oder . '؛رج ، D 85 Decke, Bedachung; 
Schatten; Schattenbild, Abbild. — sskr. chayd; phlv. sayak; np. saya·, 
ViYii s4١ se ٠١ ؟لآ. ١١ةل7ا  saydh, أةة. sU'yül

'341. sayag A 118؛ NB. sainay D 85 oder saydnay HR 133» sehe ereil, rasieren, 
aor. 2. s. Sayt; imp. sä z. B. sard sä G 25» scheere mich؛; pp. satak (nb. 
säint a oder sayint a). — zunächst (die Haare) abschneiden = sskr. chä, chydti.

342. sindag p, M 97, A 112*; NB. sinday D 88 brechen, pflücken, spalten 
(c 291 <ا). aor. asindin, '3. s. sindit·, imp. bisind; pp. sista, nb. sistca. — 
88λϊΐ. chid, clmmttv, VW. säd, sciMayciti·, ؟ءة . skmdi لأا١حل١ل  s"k-١١, skasfmi·, 
np. sikastan, imp. sikan; kurd. sikastln-, oss. t. sädt4n, säftcin 221; PD. way. 
iondam, 's. ة bidam, sar. 7 ٠>؛ ёгдато To. ! ؟<؟ ..

343. ' siyah p, Mss. 396 آلأ ٠ ΝΒ. G 21*, D 89 (syah)·, Lew. 6. 33 auch siyahay
schwarz. Uebertr. in Redensarten wie äh wast dem siyah Uusa „er liat sicli 
sellist geschändet“ G '54. 14 (vgl. np. siyah kardan)·, siyah beay до zälä „Ehe­
bruch treilien mit einem Weibe“ G 55. 26. — sskr. syävä; aw. syava; phlv., 
kurd., np. siyäh; sainn. siiah; oss. d. sau-, PD. way. SU, sangl. SOI.

,344. sth D 91, oder st Lew. 11. 7 Bratspiess D, Ladstock Lew. (In dieser 
Bed. D 91 tufal-sVi). — sä-kärc Mrs 52 langes, zweischneidiges Schwert 

Abh. d. t. CI. d. k. Ab. d. Wiss. XIX. Rd. I. Abth. 19



(wtl. „Spiessmesser“). — np. sty, von ١٧. zu sskr. siklia .Spitze* gestellt; kurd. 
vgl. έϊχί, siyu „Lunte“ ؟

345. stkun p, Mrs 43, 59; NB. siyun D 90, Lew. 4. 1, 2; HR 133a Stacbel- 
scliwein. “ sikun-tir porcupine-quill D 90. Wtl. „St.’s Pfeil“, wohl von 
dem Volksglauben, dass das st. seine Staeheln wie Pfeile abschnellt. — aw. 
sukuruna; np. siyid; g. si'/ur; kurd. si/ör; af^. skunr.

346. stna A 32٥ oder stna Mrs 31; NB. stnay L 611٥ oder senay D 90, HR 132 ١ح  

Brust, stna-band Brustriemen der Pferde A 34لأ. Nach p bed. senag circle 
on a camels breast. — phlv. smak; np. sina; kurd. sing-, PD. s. sind (liier 
„Gemüt-, Empfindung“).

347. styay NB. D 91, HR 133“ schwellen, pp. stk oder sisa. - ?sskr. ]/svi, 
svä, svdyati. Vgl. das vor., sowie Nr. 339.

348. srunbe L 610. oder surum D 86 Huf. — a١v. srva „Klaue, Horn“; phlv. 
srub; np.k suru oder sarun „Horn“, sunb oder sum „Huf“; kurd. s،»«; PD. way. 
sar. siim; afy. sum.

349. suöag Mrs 31, M 95 (nacli p süöag); NB. susay D 87 intr. brennen, in 
Brand stehen, aor. suött; pp. sutka, nb. suyjfa. -- V. der schw. Wz. Form, 
sskr. Stic, socati; aw. suö; phlv., np. sü/tan; kurd. söün; oss. d. sojun, t. sujin; 
afy. swajawul tr.; swal intr. Vgl. auch ججة»و .

350. suhr A 34“; NB. D 89, HR. 133“ oder sohr p, Mrs 43; NB. G 21; auch 
sur p 1'ot, glfiliend (Lew. 11. 8). — sohnar eine Schlangenart, selir giftig, 
beisst namentlicli Kamele Mrs 63, A 52“. — sohr-bää p, A 101٥ N. einer 
Krankheit (nacli p „Aussatz“). — sskr. sukd; aw. su/ra; phlv. suyr; np. SMX; 
g, sur; kurd. sör; oss. d. sur/, t. siq; PD. way. sokr; afy. sur.

351. sumb P; D 87 Loch. sumb janay bohren D 87. — np. sunb „Loch“, sum 
„Höhle“. Vgl. d. folg.; kurd. sunb, sunb.

352. sumbag M 95; NB. sumbay D 88 bohren; stechen (in der Seite), aor. 
sunbtt; pp. subta oder sunbita. — aw. *sup, wie es in sufra vorliegt; plilv. 
suftan; np. suftan und sunbtdan; Icurd. sonfin.

353. sunay D v٥ 111 hören; pp. sunifa. — sskr. sru, srnoti; aw. sru, surunaoiti; 
#Γ. srir, ΧΪ؟. Sittdaw.

354. surusk P; NB. saros G 16لأ, D 87, HR 132٥ oder saros L 610. Ellbogen. 
Vgl. PD. §. cerost To. 53.

355. surup P, -uf A 34“ Blei. — aw. sru; np. surb, usrub; kurd. sirift.
356. sucin P, A 98“ oder stötn P; NB. sisin D 90, stsan HR 134ذ oder slsin 

L 611٠, Lew. 2. 16 Nadel. -- phlv. sin; np. suzan; kurd. suzin; oss. d. sojine, 
t. sujin; PD. way. sic, sar. sie; vgl. aw. sTika. sskr. stika bed. auch „Stachel 
eines Insekts“.

357. sut P, A 119“ oder Sit p, Mrs 48 (NB. Süd D 88 ist Lelmwort) Nutzen, 
Vorteil, Zins. — aw. VSU „nützen“, phlv. sut; np. Sud.



358. s0dag p, Mrs 31, Μ 95; NB. sosay D 88, HR 132لأ Irans, brennen, aor. 
asirt, imp. bisoc, pp. sStka, sohta, nb. soita. — Non der b.. ؟. ة . Vsi. 
Vgl. sskr. söcäyat'i; aw. saoöayat, saokenta. Vgl. sucag. Das Bai. hat die 
Unterscheidung zw. st. und schw. Wzl.-.rm und im Zusammenhang damit 
zw. trans. und inti'. Bed. erhalten!

359. saugind oder sogind P; NB. sauyan D 88 oder suyan Lew. ö. 6 Eid, 
Schvur. saugind varag p einen Eid leisten (trinken); sauyan пгау D 89 
oder saugind kanag Pjg.-D. A I56a oder suyan deay Lew. 6. 10 (14. ß: s. Icanay) 
schworen. — aw. saokenta ٦i '1. 34; op. scmgaud и، ywardan Aor ёжу, 
kurd. sond (m. ywarni).

s.
360. so- Präfix, Ueberrest einer Präpos., etwa = aw. aiwis. Vgl. de Lagarde, 

pers. Stud. 74.

361. samusag Mrs 35 oder samosag M 102; NB. -ay D 93, HR 134لأ vergessen,
aor. samosit; pp. sanmsta, nb. -ία. “ Von so- ؛ musag, das icli zu sskr.
Vmrs, mrsyati, marsati AeXXe,·, n؟. f'arä-ius, f'arä-ti, fara-ü

362. sap P, M 121, B 47(4 NB. saf L 610, G 21ئ, D 92, HR 134لأ Naclit. .ذرئ- 
car p ( ج0ز-(ة0ة  Mrs 61) Fledermaus; wtl. „liei Nacht weidend, d. ؛]. auf Nahrung 
ausgehend“, saf-öiräy D 92 Leuchtkäfer; wtl. *Nachtleuchte“. -- sskr. kstip; 
aw. ysap, ;'(sapan; altp. yüapa-vä *des Naclits“; plilv. sap; np. sab; kurd. sew; 
oss. d. aysawa, .t. äysäw, PD. way. sitb, s. sab, sar. yßb, min). ysawa٠ yidgah 
(Bi.) ksowoh; afy. Spa.

363. sastay G 13; HR I34a oder sastay D 92 (NB.) senden, schicken, pp. So-
stasa oder sastaba. — Non sa- xxi ١,'sta. Ng>. np. flristadarr, ahy. dstawuL

364. savaskay D, NB. D 93, HR, 103. 8 oder sdskay G 13 verkaufen, pp. so-
ιναχία. - s. Nr. 360. Vgl. np. firtr/Jan, firus; sanmn. be-bvnismn; kurd. 
frihltsiim, fenvsim, мр\. Sushi, I. ٦٠, aiy. prolal, proitl.

365. sawci oder s,ä NB. D 91, 93, HR 134لة Pron. d. 2. pers. pl. ihr. dat. akk. 
sawar, sar. — Dies die eclit bal. Form. SB. suma p, M ist aus dem Np. 
entlehnt, sskr. yü'yäm, yusman etc.; aw. yuzem, ysmaibya, ysmat etc.; paz., np. 
su١nä٠١ oss- h. sma./n ة. Sfmav;, PD s. tcvmä, sar, tarnas., ID sumo, sümä. — 
Auch bal- sawaiy, sawai, sät *euer“.

366. sämig Mrs 32 Pferdestriegel (curry-comb). — np. SOI.

.367. sipanJc Mrs 45; NB. sawanTc G 17a, HR 134لأ oder safänJi -D 92 Hii'te, 
Scliaf- oder Ziegen Ilirt. -- Von so- 1 ا/pä. plilv. sapan; np. saban; 
kurd./Siwan; l١D. way. spiin, süpün; afy. spun.

-368. Sir .P, A 34لأ; NB. L 610٥, G 19الأ D 94, HR I.34a Milch. — sskr. ksird; 
aw. yjklra; phlv., np.١ kurd. sir; oss. d. äyßir, t. äysir; PD. min), ysir.
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Zusammensetzungen mit ؤ ى :
sir-deöy nb, ٠ 94 Milch gebend, Milchkuh. — Ъгг-dösöx D 94 Melker (s. docag). — Sir- 
var D 94 Milch trinkend d. i, Säugling.

369. stsag p, Mrs 30, A 59لأ, B 47لأ Glas, Flasche — np. stsa; kurd. susa oder
sisa-, & ؟لإ . glga,. '

370. sep-mar Mrs 62 eine Schlangenart, 3 Fuss lang und sehr bellende. Eine 
Abart, sitök-mär genannt (wtl. „Hüpfschlange“ Τ011 sitag M 101), bewegt sich 
springend vorwärts. — Von sskr. Vhsip, lcsipdti „schnellen“ = aw. ysvip. 
Vgl. "ysvaewa, das als Epitheton zu azi gebraucht wird. np. sap „springend, 
schnell“.

371. sudtg Mrs 37; NB. sud] D 92, HR 135*, suö]y Lew. 3. 2 etc. oder sutst
G 22* hungerig. — aw. sud „liungern“ = sskr. Jcsudh, ksudhjati; suda
== phlv. sud „Hunger“ (aucli im Bai. finden sich das Subst. sud L 611لأ und 
das Verb, suday, pp. susta D 92).

372. Swday NB. D 92 sich waschen. s. sodag.
373. sodag P, Mrs 49, M 98, A 107٥; NB. §δόαγ L 612٥, D 93 oder sozay G 13

waschen, reinigen, baden, aor. asodm; imp. sod; pp. susta oder sodita, 
nb. susta (D) oder susta (G) — kaus. zu sudag. Vgl. Nr. 358. sskr. sudh, 
sidhyati, 's., södluiyati·, aw. sud٠١ χιΥιλν.. πρ. SHStan, süyctd·, ki sistwi

374. tadag p, M 97, A 106*; NB. tasay 1) 62 laufen, eilen; entfliehen, aor. 
atacln; imp. tac-, pp. tacita odei. tatJia, nh. tayta. — Vgl. tacag. sskr. tak) 
tdkati „dahinschiessen, stürzen“; aw. taö, taöaüi; plilv., np. Ш'/tan; oss. d. t. 
tayd „sclmell“, tagin „fliessen“;'Pß. ١va^. töd-am „bewege micli, wechsle den 
Ort“, tei-am „gehe“, sai.. taj-αηι, s. ti-am; afy. tastedal, tasal.

375. tajenag M 104 spannen, 'dehnen, aor. tajenit; pp. tafönta. — aw. tdanj; 
oss، t. tinjin 249. Die Grdbed. ist wohl „ziehen“. Im jad. Pers. bedeutet 
dilher das IVort tangidan „trinken“, de Lagarde, pers. stud. '73. Vgl. zu 
diesem Bedeutungsübergang np. sarab kastdan.

376. fam NB. G 24*١ D 62 versteckt, verborgen, im Hinterhalt, tam Ъгау 
D 62 ein Hinterhalt, auf der Lauer liegen. - Vgl. np. tam in der Bedeut. 
„Hiille, Decke“.

377. tanak p, Mrs 47, B 46*; NB. tanay D 62 oder tanak' HR 125* dünn. — 
sskr. tanü\ np. tanuk; kurd. tenik; oss. d. t. tänäg; PD. sai'. tanük.

378. tank P; NB. tank' D 60 oder tahanlc G 19* enge; Defiie, Gebirgspass. 
— plilv., np. tang·, kurd. tenk·, PD. wa^. tang, sar. tong·, afy. tangayl. Vgl. 
auch' das bal. LW. tang p, Mrs 54; D 60 „Gürtel“.

379. tap p, Mrs 34; NB. tap D 61 oder tap' H-R 125* oder taf D 62٠ Hitze, 
Glut; Fieber; Schmerz, Wunde. Davon nh. tafay D62 oder tafsay



Lew. 10. 14 lieiss werden. Laus, tafenay Lew. 11. 8 (pp. taßnk) heiss machen, 
erlmx. — ؛؟skr. Vtap, tdpatr, ' ع\ا  tap, tapayelti, \\ًةاا tafs (np. tafstdari). 
sskr. täpas; np. tab, mb; samn. #5; kurd. täw; oss. t. fäf; PD. wa^. an-daw, 

لآ؟لإ . taha.
380. tapar B 4لأج oder towar P; NB. fafar D 02 oder tahfar G 17a Axt, Beil. 

-- np. tahar, tahr, tawiar-, Wi tefer, temr, PI), Wivx,. tipar.
381. tarag p, M 105, B 46لأ; NB. faray G 13, D 62, HR 124* (furay liier wohl 

Druckfehler) umwenden, umkeliren. aor. atarin; imp. tar; pp. tarita١ nb. 
farsa. Verbunden faray äy nb- D 62 ,zurückkehren". kaus. farainay nb. 
D 62, HR 124٥ ,zurücksenden“. — sskr. ]/tar, tdrati١ tiräti; aw. tar; altp. 
ѵіуа-tär-ayam; phlv. vatartan; np. guSastan, gudarldan ,hinübergehen, Uber­
schreiten“; oss. d. /arm, t. fürin 245 ,jagen, wegtreiben“.

382. täöag M 96, B 45اًلأ Ν.Β. fasay L 612  G 13, D 61 (ein Pferd) laufen اا١
lassen oder an einem Rennen teilnelimen lassen; galoppieren, aor. 
taclt; imp. täc; pp- tatka, nb. fayjfa. Davon fast D 61 „galopping“ und 
galay-fast D 61 Wettrennen. — St. St. der Vtac (s. Nr. 374). Vgl. Nr. 358.

383 tajak B 45لأ frisch, neu. z. B. Sir tajak ,frische Milcli“. — np.١ kurd. taza.
384. täk p, Mrs 39; NB. fciy G 21٥, D 61 Blatt (eines Baumes). - plilv. tak; 

np. tä, täi; kurd. tai ,Zweig“.

385. täpag M 100, Mrs 18 troclrnen, dorren (tr.), aor. tapit; pp. tapta. — 
St. St. zu Vtap (s. Nr. 379); phlv., np. mftan; oss. t. fawin. Wtl. „lieiss 
machen“. Vgl. auch bal. ürau.p A 71لا vom DOrren der Datteln.

386. flh G 26a oder fl D 63, HR 125* NB. ein anderei'. fl-bara D 32 ein 
andermal, flh-bängä G 21*1 D 63, HR 125* am übernächsten Morgen, fl-rdse 
D 63, HR 124* an einem anderen Tage, fi-hande D 63 an einem anderen 
Platze, fl-kase D 63 irgend jemand anders. — sskr. dvifiya; aw. bitya; altp. 
duvitiya; phlv. datigar; np. di-fjar.

387. tir p, Mrs 31, 53, A 78*, B 45لأ; NB. fir L 610*١ 611*, G 16*, D 63, HR, 123لأ 

Pfeil, Kugel. — aw. tiyri „Pfeil"; altp. tigra; phlv., np. tir; liurd. tir١ firik.

Zusammensetzungen mit tir:
Пг-сШп nb. G 16أع D 63, HB 125ع Kugelbeutel, Patrontasche. lip. tlr-ään „Köcher“ 
wtl. ,Pfeilbehälter“. — t’lr-där nb. D ya 30 Pfeilschaft. 'Wtl. ,Pfeilholz“. — tir-kü 
sb. p Ladstock. — ،ةغ'ل-'إة sb. P Kugelform. Vgl. recag. '

388. tirband D 63 das Sternbild des Orion. — Von fir = aw. tistrya; np. 
tir + band ,Gürtel des Siri'us“.

389. fey NB. D 63 schar(, schnell; poet. = Scliwert D 117 لأ etc. — aw. taeya 
,Schorfe“; np. tey; kurd. fl ,Degen“; oss. fiy ,Bergspitze“.

390. tejag p, Mrs 37, B 45لأ; NB. fezay D 63 Melone (eine best. Art: Bisam­
melone). — np. tezak bed. ,eruca“.



391. fir NB. G 20b Pick, Bergspitze. — a١١7. taera; afy. tlra ,spitz“, das von 
tira ,dunkel“ zu trennen ist. Vgl. Ostir. Kultur 44 Al,in. 1.

-392. trasag Mrs 29 akschaben, zerstückeln. — np. tarasidan; kurd. temsln.
-393. trus p oder turs Mrs 34; NB. tcurs oder fars D 61 Furclit, Gefalir. — 

phlv., np. tars; kurd. Urs·, oss. t. fas.
-394. trusag p, M 100 oder tursag Mrs 18; NB. fursay G 13, 19 61, HR 124ع 

in Angst sein, sicli fürcliten. aoi'. atrusin; imp. trus·, pp. trusita, nb. fur- 
siOa. noni. ag. fursoy nb. D 62 ,Feigling“, kaus. fursainay furchten machen, 

١ ا  - і.\\ tras, trdsatv, ',IV-.'. tares, teresaiti-, p\x\i tarsitar, np. tar-
stdan; kurd. tirsin; oss. t. färsin·, PD. sar. іп-tras-a-m.

395. trusp oder trups p, Mrs 46; NB. trus D 60 sauer, truspin Sir p sauere 
Milch. — np. turus; liurd. tirs; PD. (mit Erhaltung des Auslautes wie im 
Bai.) ١١؛'أ.ر . tresp, sar. tuyb, yidgah (Bi.) trisp; afy. triw

396. tunnag A 111 B 46a oder tunag P; NB. funi G 22 لآ١  “D 62 (fun ,Durst ع١
D 62, HR. 87. 9) durst-ig. — sskr. trsna ,Durst“; aw. tarsna·, phlv. tisn, 
tisik, tisnaBh,·, up. tis,_ tisi", g. takuel'،', kxxi ti, te؛n١٠, w. \ν*Λ7 ٠. لآهلأ . tax 
und subst. tayj, sar. ٠١ tiiri, §. tasnah, tasnagi, yidgsh trisp, trusna, eine 
sehr altertümliche Form! afy. tazai.

397. tusag M 104; NB. fusay D 62 (von der Lampe) ausgehen, erlösclien; 
verlassen werden, gemieden werden, aor. tusit; imp. tus; pp. tusta, nh. 
fusfa. — Vgl. tosag. Icli stelle das Verbum zu a١v. tus vd. 3. 32 (ZDMG. 
34. 42-4) ,schwacli ١verden, ohnmächtig werden“.

398. tolag P; NB. folay L 611“, G 18  Schakal. “ np. tola لأD 62, HR 124 لأ١
und kurd. ®ге ,junger Hund, Jagdhund“ ; dag. KD bei Shukowski (135 —136, 
155) törä, tura, tiire „Fuchs“ oder ,Schakal“.

-399. töm oder tum p, Mrs 45 Same. — sskr. tokman; aw. taoyman; altp. tauma; 
phlv. toym; np. tuym, tuyma; kui'd. töm, töw, PD. wajf. taym, sar. toym, yidgsh 
tuyum.

400. tosay oder fosay NB. G 36. 9, D 61, 62, HR. 124لأ tr. auslöschen, pp. fdsfa 
oder fusfa. Mit Sufi., d. kaus, toslnag M 104 meiden, fliehen, aor. toslnit, 
pp. toslnta. — Von der st. F. d. Vtus. Vgl. unter’ tusag Nr. 397.

u ö V.

401. ödä M 106, B 45٥: NB. ööä D 45, Lew. 5. 17, 13. 6 dort, daselbst. — 
aw. avada vorrr Pron. st. ava; oss. t. väd ,dairrr, darauf“. Vgl. ida, aid-ä 
sowie unter kam.

-402. ostag M 104, A 76لأ oder vustag P; NB. ostay G 12, D 45, HR 117لأ 

stelren, aufstehen, aor. ostit; inrp. bost oder bös; pp. östäta, nb. ostä&a 
oder östäsä. kaus. ostalainay D 45 aufstellerr. — -aw. Vstä, histaiti mit l't'äp. 
am-, #1 ö stadem ٠١ ττρ. isiadm, sldai



vapsacj p, Μ 96; NB. vafsay Lew. 612., G 14, Lew. ö, 13, HR ا44لأ  oder 
vapsay D 125 einschlafen, schlafen, ruhen, liegen, aor. avapstn; inip. 
vaps; pp. vapta, nb. vapfa. — sskr. Vsvap, svdpiti; aw. xwap und ywafs; 
phlv. ywaftan; np. xuftan und yuspidan; oss. (1. xussun, t. xussin; PD. war. 
yöfs-a/m. اةة\ i-ufsiw·

404. varag p, M 96, A, 65؛،; NB. varay L 612ا>, G 14, D 126, HR 144لأ essen, 
trinken, aor. avarm; imp. bivar, bur; pp. varfa, nb. varfa. kaus. varainay 
G 31, D 126 zu essen geben, füttern. — aw. /war, ywaraiti; plilv. xwartan; 
np. χwardan; kurd. χΰήη, ywarin; oss. d. yvärun, t. yßrin; PD. sar. yor-am,
s. yßr-am, minj. xar-am, sangl. ;iwar-am; afy. "/mural. — Abgeleitet sind І111 

Bai. varagt p ,essbar, trinlibar" (zur Bildung vgl. M. § 45); — vard oder 
vard nb. G 19ع etc. „Speise, Nahrung“ (= np. yward); — -vär EK. D 125 
,essend, trinkend“ (= np. Xwar).

405. vasarik NB. G 15٩ D 126 Schwiegervater (Vater der Gattin), {vasarg R). 
Die Grdf. vasar findet sich in vasarsayt G 15», D 126 Schwager (Brudei- der 
Gattin), wtl. ,Sohn des Schwiegervaters“. — sskr. svcisura; aw. ywasura; np. 
yusur; kurd. ХО0ІГ, xesur; PD. way. xurs, sar. χasur; afy. syar.

406. vasso B 49لأ; NB. vast oder vase L 611  G 15a, D 126 Schwiegermutter لأ١
(Mutter der Gattin). ~ sskr. svasru; np. /was; kurd. xosi, Xesu; yßsrü ZDMG. 
38. 63; PD. way. yßs, §. χαί, sar. χβχ; afy. ywasa.

407. vas p, Mrs 46, 34, A 68٥١ B 49ألأ NB. L 611٠١ G 23*, D 126 süss; ange­
nehm, gut; glückliclr, fröhlich. Dav. vast M 28; L 610°, D 126 Sttssig- 
keiten, süsse Speisen; Syrup. — phlv., np. yßs; kurd. yßs, ves; PD. s. Xdis, 
sar. χέχ; afy. γβζ. Das Bai. spricht für den urspr. Anl. SV-; demniicli wird 
das Wort auf sskr. Ysvad zurückzuführen sein.

Zusammensetzungen mit vas:
vas-dü Mrs 39, c 268 لأ giitig; fröhlich (D V'I 81: vaz-dü). — vas-ruh oder ѵакйі 
A. 94a raifc heiterer, freundlicher Miene, fröhlich. -- Die Interj. vas-vas p, Mrs 45, M 113 
langsam! langsam! ist onomatopoetisch.

4-08. vat P, B 49لأ; NB. vaß D 126 odei’ vas G 24& selbst; eigen. Dav. vatig 
Mrs 42; nb. ѵаЭ-t D 126 (mir, dir, ihm etc.) selbst zugehörig, eigen. — sskr. 
svd-tas; aw. A/watö; altp. !№-; phlv. xwat; np. χιναά; Irurd. χΰ; oss. d. xvädäg,
t. yßdäg; PD. s. XU, sar. γβ, way. χαί; afy. xpul.

409. vatäö p oder vatas Mrs 42, 52, A 33ا> Pistole. — Wtl. ,Selbstfeuer“. 
Vgl. bal. vatäs-äok] ,Peuerstein“ Mrs 52. — Vom vor. + äö oder äs Nr. 16.

410. väb P, B 49a; NB. vcaw L 610٥١ G 24*١ D 1.27 Schlaf. sskr. svdpna; 
aw. xwafna; phlv., lip. χΜ,αδ; kurd- xem, xewin; (dag. PD. s. χιιδηι, sar. yiidm); 
afy. ypb.

411. vad p, Mrs 44, B 49*; NB. vcäd L 610* oder Vеäδ D 127 oder vßz G 24 لأ١  

HR- ا44لأ  Salz. — Von sskr. Vsvad, svddati ,schmackhaft machen“, also wtl.



ЯWürze“. Vgl. sskr. svada „Wohlgeschmack‘, svadu „wohlschmeckend“, np. 
ywai „ Wohlgeschmack“ ; kurd. χδ „Salz“.
vanag p, M 97, A 99ألأ B 49a (Mss. 397b: vantan) ؛ NB. vanay D 125; 
vanganay HB 144لأ lesen, rezitieren; studieren, aor. avantn; imp. van; 
pp. vanta, nb. vanta oder vängsä. ----- sskr. svan, svcmati „tönen“; aw. ywav 
m 7٠nit-ca7,ra·, #؛Γ. Tvlitar, Ώ؟. "Xiidau·, kli 7ji«äi'،i, vJmdm·, oss. ة٠  

Voriun, t. χδηΐη; PD. way. χαη-αγη.
västä P, M 112, Mrs 35 für. — ag. zu einem Nom. vast „Wunsch“ = np. 
yivast. Vgl. phlv., np. ywastan, kurd. ywastin oder yjistin „wollen, wünschen“.

zamistan D 83 oder simistan p oder sawistan G 24لأ Winter- — sskr. 
tiwia; aw. zima; phlv., np., kui'd. zamistan; oss. d. stimäy, t. zimäg; P-D. sar- 
,ün'،tstü'n' ١ \[ةا؟ة١ع  zemistcm·, 7 .гатаг, zimai ؟لآ٠
zatntJc !٠, Mrs 34 Felder, Saaten. — aw. zem; phlv. zamik; np. samt; 
PD. s. semc, sar. sems.
zanuk Mrs 31; B 47ع oder- zanik P; NB. sanay D 83 Kinn. - sskr. Ml 
„Kinnbacke“; np. zanay; PD. way. zanay:, afy. zana, zanay. 
zaray nb. G 18», D 82 Blutegel. -- np. zalu und salug; afy. zawara. 
Beachtenswert ist der Й-Ѵокаі im Bill. Vgl. sskr'. jalä'1/ukä! Hübschmann, 
ZDMG. 38. 424.
zayt 'D 82 Sohn in Kompos. wie näyö-säyt Sohn des Olieims D 82 u. s. w. 
— s. Vb. zayag. zayt scheint durch Metathese aus zatk entstanden zu sein. 
Bei L eil. findet sich auch trizatk د D 60 trdsayt „Vetter“. 
zäl p, Mrs 49; NB. G 15b, D 82- Frau, spez. Ehefrau, Gattin. — Urspr. 
„alte Frau“, was aucli np. sai bedeutet, von l/sar = sskr. jar „altern“, 
yidgäh sor „alter Mann, Greis“.
sämäd- NB. D 82, L 611٠: jamvalt Schwiegersohn. — sskr. jamatr; phlv. 
dämät; np. dämäd; g. zumad; m. midamot١ gib zama (Schwager); kurd. zäwä; 
KD zumo, zllmod, zomoi, zumo; afy. zum, zfimgai.
zän p, B 47»; NB. D 82, HK, 131لأ Knie; Schenkel und zwar scheint erstere 
Bed. sb., letztere nb. zu sein. — sskr. janu; aw. znu; plilv. zcmuJc; np. zänü; 
kurd. zanci; "PD. ؛١ . zän, sar. zun, sangl. zovg; afy. zangun. Deberall nui. in 

der Bed. „Knie".
zclnag P, M 101, B 47“; NB, zanay G 13, D 82, HR 131لأ wissen, ver­
stellen, einselien, denken, aor. αζΰήϊη, 3. s. zät; imp. bizän; pp. zänta, 
PJg.-D. zatag (A 149لأ)ًا nb. zanta. — sskr. jnä, jmati; aw. zan; phlv.؛ np. 
dänistan; g. ta e-züni „du welsst“ (ZDMG. 35. 411); tal. zune, imp. bezin 
(Ber. 54); mSz. danusin, imp. dän (Bei-. 93); kurd. zantn; oss.- d. ζδηιιη, 
t. zonin; PD. sar. padsan-am; KD (Sliuliowski, S. 121) ζΰηΰη und zönün.
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zayag Μ 99, B 47®; NB. zdy G 13, D 82, HR 1315ا gebären, hervor­
bringen. — sskr. jan, jänämi; aw. zan-, phlv. Satan; np. zadan, zayidan; 
kurd. zäin\ oss. zänäg ]25; PD. wa%. уШ-ат١ sai'. zayam. 
zinag c 29® 10; NB. zinay D 83' an sicli reissen, hastig ergreifen, 
mit Gewalt wegnehmen, pp. nb- zitfa, zinta und zitca. ~ sskr. jya١ 
jiiti·. لآلألآ. di, adma-.
zirih D 83 Quell (so; doch Mrs 45 zird ,Meer“). — sskr. jrdyas; aw. zrayo; 
altp. daraya-, phlv. zre-, np. daryd (dies auch LW. im Bai.). 
zirde D 82 Hero. — poet. Ausdr., gebr. ist np. Α7 geworden. — sski'. Jirdaya■·, 
aw. zaredaya; phlv., np. dil-, kurd. zar; oss. zärdä; PD. sar. zard u. s. w. 
To. 54; af؛'. zrak.
stk M 107, 119 und ζϊ p, Mrs 50, M 107, 119, A 108 NB. L 612 ؟®B 47 لأ١ <ا١  
G 26٥, D 84 gestern. — sskr. liyäs\ aw. *zyö\ phlv. длк (Haug, Gl. 110); 
np. dl, dig\ kurd. in sceve-di (Justi, li. Gr. 160); PD. waj؛. yez. 
zum B 47®, sonst zim Mrs 64; NB. D 84, HR 131لأ Skorpion. — Icli stelle 
das Wort zu l/й ,eilen, flink sein“ = sskr. jü. Zur Bed. vgl. sskr. druna١ 
druta ,Skorpion“.
zurag P, A 65®, B 48٥; sonst zirag !١, Mrs 19, M 98; NB. ziray G 13, 
D 84, HR, 131® nehmen, wegnehmen, empfangen, kaufen, ziray aray 
,holen“ D 84. aor.. azirm, azurin-, imp. hizir, bizur; pp. zirta, zurta, zurta·, 
nb. zurtca. — sskr. kl hdrati-, aw. zar.

Zusammensetzungen mit zirag:
nh. laskar ziray ein Heer anfubren D 84, HK, 97. 1 V, u. — rumb ziray rennen, laufen 
H 84. — sauyan ziray einen Eid schwören D 84, HR 88. 5 v. u. — sah ziray Atem 
schöpfen D 84.
i B 47®, PJg.-D. A 150®, sonst Zit Mrs 43; NB. ζϊϋ- D 84; adv. zidbn 
D 84, zisen HR. 132® schnell., flink. — aw.' Vzu\ phlv. zut; np. zud; g. zid; 
kurd. *.
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